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I>er Zwischenfall in Ttio de Janeiro :

Die „Baden" wieder aus Fahrt
Deutschland oerlangt Genugtuung und Entschädigung .

Der Kapitän berichtet.
TU . Hamburg , 27. Okt . Vom Kapitän des Dampfers „Baden "

!ft der Hamburg -Amerika-Linie folgendes Telegramm über die Be¬
schießung zugegangen :

„Baden auslaufend , alle Kriegsfahrzeuge und Forts mit senken-
°er Flagge grüßend , mit besonderer Ausfahrtserlaubnis des Hafen-
kapitäns versehen, vor Passieren des Forts Santa Cruz Haltesignal
üeben, wurde , nachdem bereits Insel Cotunduba passiert halten , be-
Jossen . Granatvolltresser , Hintermast über Bord . 2 6 Tote und
4 3 Verwundete . Namen deutscher Passagiere bereits abge-

$1 !°ndt. Zwecks provisorischer Reparatur ist Verbleiben bis Montag
mittag erforderlich.

"
Nach den Informationen , die an Berliner zuständiger Stelle

vorliegen, fährt das Schiff am Montag abend unter Führung seines
Kapitäns von Rio wieder ab.

in. Verlin . 27. Okt. (Drahtmelduug unserer Berliner Schrift -

i»" 'MUnmittelbar nach dem Bekanntwerden der Beschießung
.reijjJ Hapagdampfers „Baden " mußten wir die Feststellung machen ,
i& l verschiedene ausländische, namentlich französische und englische ,

^ber auch amerikanische Zeitungen alle Anstrengungen
'
machten, um

— den bedauerlichen Zwischenfall noch weiter aufzubauschen und di ?
?>inge so darzustellen, als ob die Schuld an der Schießerei auf
Rutscher Seite zu suchen sei . Aus amerikanischer Quelle ist noch im
^aufc des Montag die Meldung verbreitet worden , dag der Kapitän
des Dampfers verhaftet worden sei. Das ist nicht der Fall .

Gemeinsam mit dem Kapitän . Vertretern der deutschen Gesandt-
Ichast und der brasilianischen Behörde ist die Untersuchung durch -
geführt worden . Die Brasilianer haben sich entschuldigt und haben
£uch die Getöteten auf Staatskosten bestattet . Darüber hinaus hat
der deutsche Gesandte ausreichende Genugtuung und Entschädigung
^erlangt . Da wir mit Brasilien in durchaus korrekten Beziehungen
leben , darf man wohl annehmen , daß auch die neue Regierung
Unseren Wünschen vollauf Rechnung tragen wird . Sie hat jeden-
falls , soweit wir unterrichtet sind , sofort alles getan , um uns ent-
»egenzukommen . Die von brasilianischer Seite aufgestellte Behaup -
tung , dag die „Baden " bei ihrer Ausfahrt die dort vor Anker
biegenden Kriegsfahrzeuge sowie die Forts nicht gegrüßt habe, wird
5'uf Grund der von einem Ausschuß der deutschen Gesandtschaft in

.jirf -Kio de Janeiro angestellten Untersuchung als unzutreffend bezeichnet
Und entspricht nicht dem Bericht, den der Kapitän telegraphisch
gegeben hat .

Der H^ enkommandant erklärt , daß seit zwei Wochen alle
^ chissskapitäne angewiesen seien , den Hafen nicht unter dem Fort
«anta Cruz zu verlassen. Als die „Baden " auslief , sei über dem
«sort die Signalflagge „Hasen geschlossen" aufgezogen gewesen . In
«ao Paulo vorliegenden Meldungen zufolge, sollen die Hasenbehör-
°rn die „Baden " zweimal funkentelegraphisch au '

gesordert haben,
»um Pier zurückzukehren , Di diese Warnung unbeachtet geblieben
|ci , habe das Festungsgeschlltz zunächst drei blinde Schüsse abgegeben.
■Kls die „Baden " trotzdem nicht beidrehte , sei scharf gefeuert wor-
den . Dariibcr fehlt noch eine entsprechende Darstellung deutscherseits.

Die Todesopfer find , wie aus Rio ^ Janeiro gemeldet wird ,
Sonntag auf Staatskosten beerdigt worden . Die Verwunde -
können sich auf Wunsch aus dem städt. Krankenhaus in Privat -

?alp !täler überführen lassen .
Der Dampfer . .Baden " ist nach der provisorischen Beseitigung

er entstandenen Schäden unter Führung des Kapitäns Rolin
um Montag abend aus dem Hafen von Rio de Janeiro ausgefahren
und Hit seine Reise nach Argentinien fortgesetzt .
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. »Deutsche Zeitunq" in Sao Paulo gestürmt .
"j . * Berlin , 27. Okt . (Funkspruch.) Wie Berliner Blätter aus Rio
rt d« Janeiro melden , ist in der Nacht zum Sonntag das Gebäude der

Deutschen Zeitung " in Sao Paulo gestürmt worden. Der Grund
ch ^ rfte darin zu suchen sein , daß sich das Blatt gegen die Revolutionäre

,j ^ klärt hat .
40. *
an '' Rundfunkreden über die ganze

Well .
Hinterlegung der Urkunden der Flvllenkonferenz .

. TU . London, 27. Okt .
en der Londoner

W

y

Anläßlich der Hinterlegung der Urkun-
Flottenabrüftungslonferenz

^ rach in einer Rundfunkübertragung , die vom englischen und
^ lierilanischen Rundfunk organisiert war . der japanische Minister -
^ äsident H a m a g u t s ch i , der Präsident der Vereinigten Staaten ^
v o o v e r , und der englische Premierminister M a c d o n a I d .

. Der Ministerpräsident H a m a g u t s ch i , der aus Tokio von
Amtszimmer aus sprach , wies aus den großen moralischen

Einfluß hin , den der Erfolg der Londoner Flottenoerhandlungen
Jus die Entwicklung der Welt haben müsse, und bezeichnete das
kommen als einen einzigartigen Erfolg .

, der aus dem großen Konferenzsaal im
Hause sprach , wies darauf hin , daß die

Lotzen Seemächte eine Verständigung herbeigeführt hätten , um
Völker von übertriebenen Lasten auf dem Gebiete der See- i

Brüstung zu befreien. Drei dieser Mächte hätten sich vom
'

' eltrüsten abgewandt und dieses durch ein Abkommen ersetzt , das
?ui dem gesunden Aienschenverstande beruhe. Hoover sprach dann
^ Hoffnung aus , daß diesem Abkommen auch Frankreich und
' Valien beitreten möchten .

Ministerpräsident Ma c d on a ld . der aus dem Kabinetts -
i .'rmer i n Downing Street sprach , wies einleitend darauf hin , daß

niedergelegtea Urkunde» in Ottimng lxjunde » jeiea, und b«»

dauerte das Fehlen der Unterschriften von Frankreich und Italien .
Die Tatsache jedoch daß die drei großen Seemächte sich verständigt
hätten , sei so wichtig, daß eine Lösung gefunden werden müsse, die
es auch diesen beiden Staaten gestatte, dem Londoner Flottenpakt
beizutreten Er hoffe , daß das Londoner Abkommen der Auftakt
für eine Periode des Vertrauens zwischen allen Völkern der Welt
werden möge .

Die Rundfunkübertragung , die von Tokio nach San Franzisco ,
von dort nach Newyork und von dort wieder nach London, bezw .
von Washington über Newyork nach London übertragen wurde,
wurde auch vm Deutschen Rundfunk verbreitet .

England baut ein Riesenslugboot
Sin Koukurrenk für „ Do X" ?

N . London, 27. Oft . (Eigener Drahtbericht der »Bad . Presse«.)
In Southampton wurde der Bau eines riesigen englischen Flug ,
bootes begonnen, das von der Presse als ein RioÄe der deutschen
„Do X" bezeichnet wird . Es handelt sich nm einen Eindecker mit
sechs Rolls -Royee-Motor .n , die insgesamt 5000 PS . entwickeln und
paarweise auf den Flügeln angebracht werden sollen . Wie es heißt ,
sind die Salons größer als die eines Eisenbahn -
wagens . Es sollen insgesamt 5V Passagiere neben der
Mannschaft untergebracht werden lönncn . Es verlautet ,
daß von dem Konstrukteur des Luftschiffes „R 100" ein besonderer
Typ von Flügeln konstruiert wurde , der angeblich eine bedeutende
Ersparnis an Gewicht ergeben wird Dieses wird insgesamt 33 000
Tons betragen . Die Leistung des Flugbootes soll bei einem Flug -
radius von über tausend M : ilen eine Geschwindiskeit von mehr
als 120 Meilen in der Stunde bei gleichbleibendem Gewicht errei -
chen . Der neue britische Typ stellt eine Weiterentwicklung der Su -
permarin Armstrong Luftyacht dar .

Die Katastrophe in der Maybachgrube :

Trauer im Saargebiek.
Die letzten Bergungsarbeiten / Bisher 92 Tote festgestellt.

TU . Saarbrücken , 27. Okt . ( Funkspruch .) Die Trauer über das
Unglück auf der Grube Maybach ist im ganzen Saargebiet sehr groß.
Die Gebäude der Vergwerksdirektion und viele Privathäuser haben
bereits seit Sonntag halbmast geflaggt . Vergnügungen und Fest-
li^ikeiten wurden in letzter Minute verlegt oder abgebrochen. Die
hiesigen Zeitungen , die Handelskammer , der Arbeitnehmeroerband
der Saarindustrie und die Arbeitgeberorganisationen haben zu
Sammlungen für die Hinterbliebenen aufgerufen und schon jetzt
gehen von allen Seiten zahlreiche Spenden ein.

Welch namenloses Ekend das Unglück in manchen Familien ber-
ursacht hat , geht aus Einzelheiten hervor , die jetzt nach und nach
bekannt werden. Der 51. und 52. Tote , die in den Verleseŝ al ge-
bracht wurden , waren die Brüder Alt aus Mörchweiler . Ihr
Vater war , als er von dem Unglück hörte , sofort in die Grube ge-
fahren , um sich an dem Rettung - werk zu beteiligen . Nach Unmensch-
lichen Mühen und stundenlangem Suchen entdeckte er zwei leblose ,
verkohlte junge Menschen , die sich anscheinend im Todeskampf als
Brüder umarmt hatten . Der Vater hatte feine Söhne gefunden
und gab ihnen das Geleit aus der Tiefe . An einer anderen Stelle
im Totensaal sitzt ein alter Gemeindepolizist, der aus der Bahre
seinen Sohn erkannte , obschon der auf seiner Brust liegende Zettel
einen anderen Namen angab . Ein fehlender Finger an der Hand
des Toten hat ihn seinen Sohn wieder erkennen lassen .

^ eute morgen sind auch Vertreter der Bergarbeiterorganisa -
tionen auf Einladung der Direktion der Saargruben auf der Grube
Maybach anwesend, um an der Prüfung der Ursache der Kala -
strophe teilzunehmen .

Ueber die Zahl der Toten kann bis zur Stunde noch nichts
gesagt werden . Räch einer Meldung der Inspektion IX wurde die
Zahl der geborgenen Toten am Montag um 11 .30 Uhr mit 86 an¬
gegeben. Hierzu kommen noch vier im Lazarett Verstorbene und
zwei Töte , die noch in der Grube liegen.

82 Tote stehen somit fest.
Ueber das Schicksal von drei Vermißten weiß man noch nichts
Genaues . Möglich, daß sie sich noch unter Tage befinden, möglich
aber auch , daß es ihnen gelungen ist, sich zu retten , ohne sich bisher
gemeldet zu haben.

Es ist notwendig gan?> entschieden die unsinnigen Gerüchte
zurückzuweisen nach denen Mitglieder der Bergungskolonnen in der
Grube eingeschlossen und zum Teil getötet sein sollen . Keinem jein-

zigen ist ein Unglück zugestoßen . Fieberhaft sind sie an der Arbeit ,
um die zwei oder drei noch in der Tiefe befindlichen Toten zu bcr-
gen, was ihnen bisher noch nicht gelunxen ist.

In der Verlesehalle stehen lange Reihen von Särgen ,
deren Deckel immer wieder geöffnet weiden müssen , um den An-
gehörigen Gelegenheit zur Identifizierung der Toten zu geben. Am
Mittwoch vormittag S Uhr findet in der Gruben7apelle die katho-
lische und in einem zur Grube gehörixen Saale die evangelische Lei-
chenseier statt . Anschließend daran wird im Verlesesrale in einem
offiziellen Trauemkt , an dem auch der Präsident der Regiernngs «
kmnmission Sir Ern . st Wilton teilnehmen , der Toten von Maybach
gedacht werden.

Soweit die Toten identifiziert sind , werden sie dann in ihre
Heimatorte übergeführt . Die übrigen werden ihre letzte Ruhestätte
in einem Massengrabe auf dem Ehrenfriedhof von Bildstock finden .

Ein Steiger , der zur Zeit der Explosion am Ende der dritten
Sohle beschäftigt war , erklärt , daß die Wetterführung in der Un -
glückssohle ganz einwandfrei gewesen sei und später auch noch ein-
wandfrei funktioniert habe. Die Betriebssicherheit sei ziemlich ge-
währleistet gewesen .

Spenden für Maybach.
* Berlin , 27. Okt . (Funkspruch . ) Die Reichsgeschäftsstelle der

Deutschen Nothilse Berlin nimmt Spenden aus Anlaß des Gruben -
uitglücks im Saargebiet auf das Postscheckkonto Berlin Nr . 103 900
oder auf das Sonderkonto „Deutsche Nothilse"

, Grubenunglück
Saargebiet , bei der Zentrale der Deutschen Bank und Diskonto -
gesellschaft in Berlin entgegen. ^

Der Reichspräsident hat als Hilfe für die Opfer auf Grube
Maybach einen Betrag von 10 000 RM . aus seinem Dispositions -
fonds bewilligt .

10 000 Markspende des Papstes für Alsdorf .
Die Apostolische Nuntiatur hat , im Auftrage des Papstes

10 000 RM . für die Angehörigen der verunglückten Bergleute in
Alsdorf überwiesen.

Dankieleoramm der preußischen Regierung .
Ministerpräsident B i a u n hat an den Staatspräsidenten Dr .

Schmitt folgendes Teleeramm gerichtet : „Für die wohltuende
Bekundung der Anteilnahme an dem schweren Grubenunglück bei
Alsdorf sage ich zugleich im Namen der preußischen Staatsregie -
rung und der Betroffenen herzlichsten Dank.

"

Kttler-Kervs .
Rechderg vermittelt von neuem .

* Berlin , 27. Okt . (Funispruch .) Arnold R e ch b e r g hat am
Montag erneut ein Tetegramm an H i t l e geschickt , in dem er die-
sem mitteilt , daß Hervö ihm erneut im Sinne seines Artikels in
der „Vietoire " telegraphiert habe. Rechberg sagt in seinem Tele-
gramm an Hitler , er sei der Ansicht , daß nunmehr Hitlers klare
Antwort zur Frage des deutsch- französischen Militärabkommens not-
wendig geworden sei . Rechberg fährt dann fort :

„Ich bin überzeugt, daß die ganze zukünftige Einstellung nicht
nur Les nationalen Frankreichs , sondern Frankreichs überhaupt als
der gegenwärtig stärksten Militärmacht in Europa zum deutschen
Siationalismns ^ als dessen Wortsührer Sie in Paris gelten , von
Ihrer Antwort abhängt . Ich halte ein deutsch-sranzösisches Mil : »
tärabkommen als conditio -sine qua non für die Verwirklichung auch
der übrigen von Hero<̂ vorgeschlagenen Bedingungen . Werden sie ver-
wirklicht, so würden Sie einer der Männer sein , die Deutschland von
den Fesseln des Bersailler Vertrages befreit haben . Außerdem hätten
Sie auch bei grundsätzlicher Annahme der Vorschläge Hervös in
Zukrinft freie Hand , jede deutsch- französifche Einigung zu Bedingun -
gen abzulehnen , die für Deutschland weniger günstig wären als die
von Hervö vorgeschlagenem .
Hervs.

" Ich bitte Antwort zur Weitergabe an

Seros Kritifier! die „Stahlhelm"- An'wort.
Herv6 veröffentlicht am heutigen Montag die Antwort des

Stahlhelm auf seine ^ Revisionsvorschläge und nimmt noch einmal
dazu Stellung . Der Stahlhelm müsse wissen , so betont er, daß seine ,
Herv6s Vorschläge das Höchstmaß dessen darstellen , was Frankreich
dazu Stellung .

jemals zugeben könne . Wenn der Stahlhelm daher in seiner Ant -
wort von der . Kr i « g » schuld lüg « spreche, sei es jwecklos , die

ganze Angelegenheit weiter zu verfolgen . Das französische
Volk glaube an Deutschlands Schuld und auch er selbst
sei davon überzeugt.

Wenn er aber trotzdem die Revisionsfrage aufrolle , so
geschehe dies deshalb , weil man nicht ein ganzes Volk für einen
Krieg verantwortlich machen könne . Es fei aber besser , die
Klärung der Frage den Geschichtsschreibern zu überlassen. Wenn
der Stahlhelm ferner an der Verwirklichung eines Groß -Deutschland
festhalte, jedoch damit außer dem Anschluß Oesterreichs die Wieder-
einverleibung Tirols und der drei Millionen Deutschen in Böhmen
gemeint sei , so sei es ebenfalls zwecklos, weiter zu verhandeln . Der
Stahlhelm füge in seiner Antwort bezüglich der Korridorfrage
hinzu , „und der anderen Gebielsfragen der Ostgrenze" . Unter der-
artigen Umständen habe es keinen Sinn , Zeit zu verschwenden. Er
müsse den Stahlhelm noch einmal bitten , ihm zu antworten , ob er
glaube , daß das von ihm eng umgrenzte Programm dem Stahl -
Helm geeignet erscheine , eine deutsch-französische Verständigung
herbeizuführen .

■8°

B . Paris , 27. Oft . ( Eigener Drahtbericht der „Badischen
Presse" . ) Endlich beginnt sich auch in Frankreich die selbswerständ-
liche Ateinung durchzusetzen , daß das Ergebnis der deutschen
Wahlen in engem Zusammenhange mit der wirtschaftlichen Lage
steht . Einer der Redakteure des „Petit Parisien "

. Lueien Bour -
gues sendet dem Blatte , das in innenpolitischen Dingen meist das
Sprachrohr des französischen Außenministeriums ist, aus Berlin
einen Bericht, in dem er sagt , er komme immer mehr zu der Ueber-
zeugung, daß die nationalistische Welle hauptsächlich in den wirt -
schaftlichen Wirren ihre Ursache habe. Der Radikalismus
von rechts und von links sei aber für di « Innenpolitik
Deutschlands gefährlicher als für die Nachbarn
Deutschland ».
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Ein Aachspiel zum Neuhösener
Zwischenfall.

Ei« polnischer Gewallspruch .
TU. Warschau, 27. Okt . Der Deutsche Bruno F u d e . der im

Zusammenhang mit dem deutsch- polnischen Grenzzwischenfall bei
Neu Höfen seinerzeit verhaftet wurde , ist vom Kreisgericht Grau-
dens nach Mündiger Verhandlung wegen Spionage zu elf Iahren
schweren Kerkers bei zehnzährigem Ehrverlust lind insgesamt 55övt>
Zloty (etwa 26 000 Mark ) Geldstrafe verurteilt worden».

«-

m . Berlin, 27. Okt . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift -
leitung .) Anläßlich der Verurteilung des deutschen Landwärts
Fude ist die Frage aufzuwerfen , was eigentlich inzwischen zur
Beilegung des Reuhöfener Zwischenfalls geschehen ist«.
Soweit wir unterrichtet sind , haben beide Teile , also die Regierun -
gen in Warschau und Berlin, nach mehrmaligem Austausch von
Protestnoten davon Abstand genommen, die Angelegenheit zunächst
weiter zu verfolgen.

Jetzt ist der Landwirt Fud « , den die polnischen Behörden
unter Anwendung starker Druckmittel gezwungen hatten , für Polen
Spionage zu treiben , vom Graudenzer Kriegsgericht zu einer sehr
hohen Zuchthausstrafe verurteilt worden. Die Polen warfen ihm
Spionage vor , obwohl sie selbst ihn veranlaßt hatten , gecen Deutsch»
land Spionage zu treiben . Sie haben abck die elfjährige Zucht -
hausstrafe wohl nur deswegen verhängt , weil Fude den deutschen
Behörden über die ihm zugewiesene Aufgabe von vornherein reinen
Wein eingeschenkt hat , und weil außerdem im deutschen Gefängnis
der polnische Kommissar B ! e d z y n s k i sitzt , der bei dem Neuhösener
Zwischenfall gelangen xenommen wurde , während sein Kollege, der
ebenfalls über die Grenze gekommen war , seinen schweren Ver-
letzungen erlegen ist.

Biedzynski wird sich schon in der nächsten Zeit vor dem Leip-
ziger Reichsgericht wcgen Spionage und anderer Delikte zu ver-
teidigen haben. Die Polen wissen , daß ej mit einer empfindlichen
Strafe rechnen mutz. Infolgedessen haben sie Fude zu einer unge-
wohnlich hohen Freiheitsstrafe verurteilt, um dessen Wert zu steigern
und zu erreichen, dag ein Austauschangcbot gemacht wird .

Polnische GewalNalen
gegen Deutsche in Osloberschlesien

TU. Kattowitz, 27. Okt . Die Ausschreitungen der ».. . .tischen
Aufständischen gegen die Deutschen in O st o b e r s ch l e s i e n nehmen
immer weitere Ausmaße an . Erst vor kurzem haben wir von einem
schweren lleberfall in Eoslau berichtet. Heute werden ganz uner -
hörte Vorfälle bekannt , die sich am Samstag abend in der Ortschaft
Nikolai zugetragen haben.

Dort veranstaltete die Ortsgruppe Nikolai der Gewerkschaft der
Angestellten eine stark besuchte Generalversammlung . Während der
Sitzung erschien mit Gesang ein Trupp Aufständischer und umstellte
sämtliche Eingänge des Versammlungslokals . Mehrere Aufständische
in Uniform drangen in das Versammlungszimmer ein und schleu¬
derten Stühle in den dicht besetzten Raun». Der Velsammlungs -
teilnehme : bemächtigte sich eine unbeschreibliche Erregung. Zahl -
reiche Frauen verfielen in Schreikrämpfe, als sich die Aufständischen
aus die Versammlungsteilnehmer stürzten und unbarmherzig auf sie
einschlugen. Ein Teil versuchte sich durch die Fenster in Sicherheit
zu bringen , während die übrigen Versammlungsteilnehmer durch
die rechts und links am Ausgang aufgestellten Aufständischen , die
mit Knüppeln bewaffnet waren, regelrecht Spießruten laufen
mußten. Unbarmherzig wurde auf wehrlose Frauen
und altere Männer eingeschlagen . Einzelnen Teilneh -
mern sind dabei auch noch die Brieftaschen geraubt worden . Auch
die zurückgelassenen Mäntel, Aktentaschen und Hüte sind zum Teil
verschwunden.

Nach ihrer „Heldentat - veranstalteten die Aufständischen in
demselben Lokal eine Kneiperei . Ein Polizeitommissar , der mit

zwei weiteren Beamten in einem Nebenzimmer des Lokals gesessen
und von den Uebersallenen aus die Gewalttaten der Aufständischen
aufmerksam gemacht wurde , tat sehr verwundert und verlangte
zunächst von dem Versammlungsleiter die Prüfung der Anwesen-
heitslist«.

An demselben Abend wurde der Buchhalter G a l k a auf dem
Heimwege von mehreren Aufständischen überfallen und derart ge-
schlagen , daß er bewußtlos liegen blieb . Als seine ihn begleitende
Ehefrau die Banditen um Rücksicht bat . wurde auch sie nieder -
geknüppelt. Ebenso wurden zwei Mitglieder der Korfanty -Partei
verprügelt.

Auch aus anderen Orten werden zahlreiche Ueberfälle auf
Deutsche gemeldet, die zum Abschluß der antideutschen Woche statt -
gesunden haben.

Ueble Wahlmache in Bromberg .
TU . Thorn, 27. Okt . Wie von gut unterrichteter Seite aus

Bromberg verlautet, tauchte vor einigen Tagen zur größten
Ueberraschung sämtlicher deutscher Wähler Brombergs in dem
dortigen Wahlkreis eine zweite deutsche Liste aus , die den schönen
Namen Deutsche Bürgerpärtei trägt . Wie sich herausgestellt hat.
werden der S t a r o st . der Staatswahlkommissar im dortigen Wahl«
bezirk ist, sowie das Mitglied der Regierungspartei, B e r e t a , als
Einreicher dieser Liste genannt. Die pseudodeutsche Liste, die sogo *
von polnischen Kriminalbeamten herumgereicht wird , ist von einigen
völlig unbekannten und zweifelhaften deutschen Namen unterzelch »
net . Der Rest der Namen ist einwandfrei polnisch .

Dieser nur als Zeichen der Zeit verständliche Wahltrick >n
natürlich in ganz Pommerellen fehr schnell ruchbar geworden und
hat die notwendige Reaktion von Seiten der Führer des dortige»
Deutschtums ausgelöst . Außerdem werden von den Bezirkswahl-
kommissionen völlig geringfügige formale Fehler als triftig®
Gründe angesehen, um den Anschluß der deutschen Liste von Brom*
berg-Virschau und Thorn an die Staatsliste zu verweigern . Schließ '
lich verlautet aus Graudenz , daß man dort neuerdings wieder
zahlreiche deutsche Wähler verständigt habe , sie seien nicht wähl'
berechtigt, was natürlich keinesfalls der Tatsache entspricht. Dies
hat nur den Zweck, in Graudenz sichere deutsche Mandat« in Frage
zu stellen .

Die SlSdle verlangen
Noimaßnahmen.

Aufgabenabbau zur Enliafiung der Ausgaben .
# Berlin, 27. Okt . (Funkspruch . ) Der Gesamtvorstand des

Reichs st ädtebundes ta te in Berlin unter Vorsitz des Bnn -
desprasidenten , Oberbürgermeister Dr. B e l i a n , um zu der durch
das Sanierun -isprogramm der Reichsregierung geschaffenen Lage
eingehend Stellung zu nehmen.

Der Gesamtvorstand begrüßt grundsätzlich den Finanzplan der
Reichsregierung als einen wichtigen Schritt zur Gesundung d^r
öffentlichen Finanzen . Er stellt jedoch mit großer Besorgnis fest,
daß das Programm für die durch die Wohlsahrtserwerbs -
losenfür sorge schwer bedrängten Gemeinden im laufenden
Rechnungsjahr keine Hilfe vorsieht. Die neuen Steuermöglich-
leiten der Notverordnung vom 2« . Juli 1930 können im günstigsten
Falle einen Bruchteil des cemeindlichen Mehrbedarfs decken . Auch
die Neuregelung der Krisensürsorge vom 11 . Oktober ds . Is .
bringt keine Entlastung für die Gesamtheit der Gemeinden, sondern
bedeutet für viele, besonders für die unter lOWX) Einwohnern , eine
Verschlechterung ihrer Loge. Staats - und finanzpolitisch ist es nicht
vertretbar, die Gemeinden zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Ver -
pflichiung gegenüber dem Heer der Wohlfrhrtserwerbslosen auf den
gefährlichen Weg erneuter kurzfristiger Verschuldung abzudrängen .
Sofortige Notmaßnahmen des Reiches für die Gemeinden sind daher
ein dringendes Gebot der Stunde Dazu gehört auch weitgehende
Arbeitsbeschaffung durch günstigere Finannerung von Notstands -
arbeiten in den mittleren und kleinen Städten.

Schwere Gefahren drohen den Gemeinden auch für 1931 , da nach
dem Finanzplan der Reichsreaieruna der Rückgang an Reichssteuer-
Überweisungen für 1931 erheblich höher sein wird als die Ersparnis
infolge der Befoldunaskilrzung . Aui der anderen Seite ist mit
einer Minderung der Ausgaben für Wohlfahrtserwerbslose im Rech-
nungsjahr 1931 kaum zu rechnen . Daraus ergibt sich die Verp ^lick-
tung des Reiches, auch für 1931 die Gemeinden durch einen Auf -
gabenabbau als besten Ausgabenabbau zu entlasten.
Der Zenlralvorjland der D .V .P . einberu . en .

# Berlin, 27. Okt . (Funspruch.1 Wie die „Nationalliberale
Eorreipondenz" mitteilt, hat der Parteivorstand der Deutschen
Volkspartei in seiner Montags-Sitzung den Zentralvorstand der
Partei auf Sonntag, den 30. November, nach Berlin einberufen .

Einschränken öffentlicher Festlichkeiten.
# Berlin, 27. Okt . (Funkspruch.) Amtlich wird mitgeteilt :

Bei der großen wirtschaftlichen Not , mit der weiteste Kreise des
deutschen Volkes zu kämpfen haben , muß jedes Uebermatz an Feiern
und Vergnügungen vermieden werden . Aus diesem Grunde haben
die Reichs- und die preußislbe Staatsregierung beschlossen, Ein -
ladungen gesellschaftlicher Art nur beim Vorliegen
von besonderen Anlässen Folge zu leisten und ihre eigenen gesell -
sckaftlichen Veranstaltungen auf gas Mindestmaß dessen zu de-
schränken , was mit pflichtgemäßer Repräsentation vereinbar ist .
Der Herr Reichspräsident hat diesen Beschluß ausdrücklich
gutgeheißen. D ' e Reichsregierung und die preußische

Staatsregierung richten angesichts des Ernstes der Zeit an äff®
Kreise die dringende Ausforderung auch ihrerseits die gesellschaii -
lichen Veranstaltungen einzuschränken und insbesondere von öfsent '
lichen Festlichkeiten möglichst abzusehen.

WinlereinsaU im Allgäu und in Schlesien.
TU. Kempten , 27. Okt . Seit Samstag ist in den Allgäuer

Bergen ein starker Wintereinfall eingetreten . Es hat Schneefall
eingesetzte der mit geringen Unterbrechungen andauert. Besonders
aus den Bergen haben starke Schneestürme getobt. Der Neuschnee
hat stellenweise große Höhen erreicht. So liegt auf dem Nebel '
Horn bei Obersdorf und auf dem S ä u l i n g bei Füssen bereis
ein Meter Neuschnee . Geringere Höhen haben eine Schneedecke
von einem halben Meter. Das kleine Walsertal bei Obersdon
steckt im Schnee wie mitten im Winter. Auch im Alpenvorland ist
bis tief in das Flachland hinein Schnee gefallen.

TU . Breslau , 27. Okt . Wie vom Observatorium Breslau-
Krietern mitgeteilt wird , ist am Sonntag , n Schlei ien Schnee
niedergegangen . Die Reuichneehöhe erreichte am Motitao morgen
zum Beispiel in Flinsbetg 20 Zentimeter und auf der Reifträgel-
baude 55 Zentimeter . Z .irze ' i halten bc ! stürmischen Nordwestwin-
den die Niederschläge noch an . Von de« Sibneekoppe wird
Schneesturm bei Windstärke 12 gemeldet Die Temperaturen liegen
im Hochgebirge zwischen 5 und 6 Grad unter Null

Tages -Anzeiger.
tNäberes siebe im Nnleratemeil.)

Dienstag. de« 88. Oktober.
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Die Kvchzett zu AM .
Von Dr . Gnütav W , Eberlein - Rom .

AM . 25. Oktober.
Vierzigtausend Fackeln . . .
Die Kerzen gehen nach dem Gewicht: siebentausend Kilo haben

wir gekauft!
Elektrische Jlluminierung, nein , da» paßt nicht zu unserer

Stadt , das ist kalt und seelenlos.
So sagten die Leute und steckten Assisi in Brand. Die

seraphische Stadl fiel in Lichterverzückung . Dann ging die mäch-
tige Ebene zwischen Perugia und Spoleto in Flammen auf , um
den Monte Subasio zuckte die wabernde Lohe, ganz Umbrien stand
in Feuer . Denn die Bauern hatten an allen Ecken und Enden
riesige Reisigbündel entzündet , der königlichen Braut zu Ehren .
Es war , als ob der beizende Rauch den glasklaren Abendhimmel
zerfressen hätte — grau und griesgrämig zog der Hochzeits -
morgen auf

Eine solche Nacht hatte das Felsennest des Heiligen noch nicht
erlebt , die „Stadt des Schweigens" noch nie einen solchen Verkehr.
Er überflutet« die engen Mittelalterstraßen und rampenartigen
Berggasjen . wie ein Wolkenbruch und es war keine genügende
Konalisation vorhanden , ihn aufzunehmen und abzuleiten . Wo
die dreißigtausend oder fünfzigtausend Fremden übernachteten , wer
will das sagen. In weitem Umkreis war kein Hotelzimmer mehr
aufzutreiben . Die Automobile folgten sich Gummi an Gummi ,
Minister mußten die Ellbogen brauchen. » in vorwärts zu kommen ,
die Soldaten schlugen bei den Mönchen ihr Biwak auf . Und
hinter allen beleuchteren Fenstern duckten sich dunkle Mädchenköpfe
und rotgearbeiiete Augen üb« Stickereien für die Aussteuer.
Hundert Presseleute fragten mehr, als ein Heiliger antworten
konnte, dreißig durften im Brautzug« mttmarschieren.

Mussolini roar erst am Nachmittag in Rom abgefahren ,
steuerte wie üblich seinen Wagen selber und kam schon am Abend
angerast . Die drei Hofzüge setzten sich in Pisa in Bewegung und
Punkt 9 Uhr morgens kam endlich durch die scharfe Absperrung
Ruhe in das unfranziskanische Treiben , in die Stadt der Grauen
Brüder, wo sonst eine hohe Uniform Aufsehen erregt und jetzt
Fürsten sich drängten wie arme Pilger . Ihrer fünfzig oder mehr
zogen mit Gefolge zu der oberen Basilika hinauf , geführt von
einem offenen Wagen in dem « in bleiches , junges Mädchen in
mystischer Versunksnheit saß , die königliche Braut. Es regnete ,
es regnete stark , akxr es regnete Blumen .

Bor Jahren verfiel Johanna von Savoyen d«m geheimnis -
vollen Zauber von Assisi , wo der Aermst« der Armen gelehrt . Sie
hatte nur den einen Wunsch , über dem Grabe des Heiligen zum
Altäre schreiten und an seinem Sarkophage beten zu können , bevor
fie als Königin eines seruen Landes die Heimat oerließ. Schon

lag das Schiff unter Dampf , das sie noch am gleichen Tag« von
Brindisi wegtragen sollte . . .

Jedem theatralischen Pomp abhold , bangte sie um ihr Heilig»
tum . „Berschanoelt mir bloß mein Assisi nicht !" mahnte sie die
Zeremoniennreister und Präfekten . Keine schweren Portieren , nicht
Purpur und Fransen ! Kein« Tribünen für die Gäste und kein
sogenanntes Festkleid für die altehrwürdigen Paläste und Klöster
und Kirchen! Aber als sie sich der Stadt näherte und ihr Blick
auf ein « inziges Meer von Grün und Weiß und Rot fiel — denn
die bulgarischen Farben sind auch die italienischen — , da mußte sie
doch lächeln. Das Völkchen , das sonst nur ärmliche Pilger und
neugierige Fremde zu sehen bekommt , wollte halt auch was haben
von dem historischen Ereignis.

Alle, wie wir kamen und standen, alle waren übernächtig , aber
selbst von den Zuschauern, die sich schon nachts angestellt hatten,wankte und wich nicht einer , als die aufgeschwollenen Wolken in
dem Augenblick , wo die Braut am Arme ihres Vaters die Kirchen-
schwelle überschritten hatte, zerbrachen wie Flaschen.

Drinnen im Tempel wiederholte sich die von der römischen
Kronprinzenhochzeit her bekannte Zeremonie . Rote Kissen vor dem
Altar , sechs Bronzeleuchter und Blumen in alten umbrischen
Keramikschalen, sonst lein Schmuck. Sicheren Schrittes, unbeweg-
lich die Züge , geht die Braut durch das doppeltgetürmte Spalier
mitfühlender oder kritisierender Augen . Ihr folgt König Boris,der die Königin von Italien führt. Darauf Zar Ferdinand Mit
der Kronprinzessin Maria Josö, dann der Kronprinz Humbert mit
seiner Schwester Mafalda, der Prinz von Hessen mit dem letzten ,
noch unvermählten italienischen Königstöchterlein — ein Diadem
nach dem andern . Schließlich der Duce, der Außenminister Grandi,
Uniformen , Fräcke . . .

Stilecht , das heißt franziskanisch Messe und Trauung. Kein
Kirchenfürst und kein Prälat zelebriert sondern der Kustos der
Kirche , Pater Risso . Er richtet die entscheidende Frage auf italienisch
an den Bräutigam und der König antwortet militärisch : Si ! Die
Braut muß zuerst die väterliche Einwilligung einholen . Erst als
Viktor Emanuel ihren fragenden Blick mit Kopfnicken beantwortet,

Stückchen vom Bettelgewand des Priesters der Armut erhalten
ergreifender konnte kein Symbol sein . Nun schreibet sie am Arme
ihres Atannes , vom ersten Sonnenstrahl angelächelt , den Weg der
Päpste hinunter zur unteren Kirche , steigt hinab — das sehe»
wir nicht in die rauhe kalte Grust, in die düster wuchtenden
Gewölbe, Abschied zu nehmen von Franz von Assisi .

Damit ist das Mysterium , wie sie es erträumt zu Ende . Was
noch folgt ist nichts anderes als eine höfiswe Hochzeitsfeier.
Evviva ! Evviva ! Ein Orkan von Stimmen, ein Sturm von Hüte«
und Tüchern und Fahnen. Dreihundert weiße Mädchen ebben vor
und zurück wie Brandungswellen. Königsmarsch und Faschisten --
Hymne . Fahrt zum Rathaus . Ziviltrauung. Erscheinen auf dem
Balkon .

In einer zwei Stunden entfernt liegenden Privatvilla warten
dreihundert Gedecke und die ganze Straß « ist mit Blumen übersät.

Die kleine Maria hat der Schwester die lange Schleppe in der
Kirche zurechtgelegt, die Edelleute verstanden das nicht . Jetzt fähf*
sie versonnen über die Blumen . Sie ist die letzte — wer wird der
Nitter sein , der sie holt ?

Die Eröffnung der flämischen Universität in Gent , die dieser
Tage in seierucher Form vorgeicommen wurde , stellt ein Ereig
von geschichtlicher Tragweite für das Land Flandern dar . Um vis
Flamisierung der Universität Gent wurde ein hundertjährige ^
Kamps ausgefochten, der auf beiden Seiten mit großer Erbitterung
geführt worden ist. Zrd ersten Ätale ist die Hotyschule in Gent
während des Krieges vom 'ogenannien , .Rat von Flandern" unter
Mithilfe der oeutjchen Verwaltung in Be«gien fiamisiert worden,
aber erst jetzt ist sie endgültig in die Hände des flämischen Vo .kes
übergegangen . Die Flame>. wcrren das einzige Volk auf der W -' tt.
das keine Hochschule mit eigener Unterrichtssprache besitzen durfie.
Bei den Eröffnungsfeierlichleiten . die sich in volksnationaler Hi "̂
ficht zu einem großen Fest des flämischen Volkes gestal. eten und
denen zahlreiche Studentenabordnungen beiwohnten , wurden d '-s
Ansprachen zum ersten Mal in flämischer Sprache gehalten . Nach
dem Programm sollte ein symphonisches Orchester zuerst die belgislil ^
Nationalhymne und dann die flämische Nationalhymne spielen. Da°>
bei kam es zu einem Zwischenfall, als die flämischen Studenten,

sagt sie gleichfalls, mit fester Stimme ihr Ja . Aber dann gebt es
ihr doch nicht anders als einem tiefveranlagten bürgerlichen
Mädchen auch , sie führt das Spitzentuch an die Augen . Die Ringe
sind gewechselt . Pater Risso bält , das ist wieder das kleine Assist ,eine AnspraHe und versäumt nicht , nach den Vorschriften des latera-
nischen Bersöhnungsvertrages dem jungen Ehepaar seine Pflichten
vorzulesen, wie zum Beispiel Artikel 132 , der die Ehefrau zur
nischen

«sprach
Bersölhnungsvertrages dem jungen Ehepaar seine Pflichten

Unterstützung des Mannes verpflichtet , wenn dieser keine Mittel
mehr hat .

Als Königin von Bulgarien verläßt Johanna von Savoyen die
Basilika. Als Brautgeschenk der Franziskaner hat sie ein winziges

nachdem die ersten Klänge der „Braban ^ onne" ertönten , ihre eigene
Nationalhymne „De vlaamsche Leeuw" steh« nd sangen, sodaß die
vom Orchester gespielte belgische Nationalhymne völlig übertönt
wurde . ' > *

Dt« ersten Beröffentlichungei
der im Iabre 1 " ' "
lind nunmehr ii

1926 gegründete
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schuft. Prof.

de « jjftf. . eibnl, - Archivs , das
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tiie badischen Meteorologen in Mannheim :

Welterforschung von 1930
^lereffanke Vorträge auf der Gedächlnistagung der Badischen Gesellschaft für Älimaforschung .

Bedeutung des zweiten Polarjahres 1331/1932 .

Mannheim, 27. Okt . Nach einem zwanglosen Beisammensein
Camstag abend im Rosengarten begann gestern am Sonntag in
Aula der Handelshochschule die wissenschaftliche T a -

der Badischen Gesellschaft für Wetter - und
!/ >maforschung zum Gedächtnis an die vor 150 Iahren er»
"Ztx Gründung der Locietss Z-letevroloeics ? slstina in Mannheim .

. . Direktor Dr . Gramer - Karlsruhe begrüßte im Namen der

^ lellschaift die Erschienenen , unter denen sich als Vertreter der

Mchen Regierung der Präsident des Finanzministeriums Karls -
X Dr . Paul , befand . Für die Stadl Mannheim war anwesend
lrgermeister Dr . W a l l i , die Handels -Hochschule war vertreten

. rch Prorektor Prof . Dr . Selz , ferner waren erschienen Prof . Dr .

^ « idinger von der Technischen Hochschule Karlsruhe und Prof .

p AnIel von der mathematischen Fakultät der Universität Frei «
% Besonderen Dank sprach der Redner dem hochverdienten Forde -

;!t der Wetterforschung , Geheimrat Prof . Dr . Hergesell , Direk »
0t des Observatoriums Lindenberg , aus , der den Ehrenvorsitz über -
'°mmen hatte .
» Anschließend hielt Prof . Dr . A . P e ppl er - Karlsruhe den
' est Vortrag , in dem er ein umfassendes und fesselndes Bild
,0n der

Geschichte der Wetter - und Klimaforschung
^ warf . Anknüpfend an die Mahnung Harnacks , die Geschichte nicht
!! vergessen, würdigte der Redner die unsterblichen Verdienste Ga -

ris und seines Schülers Toricelli . Die frühesten Beobachtungen mit
Wrumenten sind im Jahre 1654 in Italien , der Gcburtsstätte des

?irmo - und Barometers , gemacht worden . In Deutschland wurden
im Jahre 1679 auf Veranlassung von Leibniz instrumentelle

Lemperaturablesungen vorgenommen . Die frühesten veröffentlichten
Hungen stammen von Prof . Camerarius in Tübingen in den
^ °hren 1631 bis 1717. Der Karlsruher Gymnasialprofessor
^ hann Lorenz B ö ck m a n n kam als erster auf den Gedanken der

Fassung eines meteorologischen S t a t i on s ne tz e s ,
^ nte seine Idee jedoch aus Mangel an Mitteln nicht durchsetzen.

^ Mannheim waren es Georg und Stefan v . Stengel (Vater
M Sohn ) , die den Böckmannschen Plan aufgriffen und den Kur -

Men Karl Theodor zu gewinnen wußten . Dieser unterzeichnete am

k- September 1780 das Stiftungsdekret der Societas Meteorologica
älatina . (Die Leistungen der Societss haben wir bereits gewürdigt .)

Ein weiterer bedeuteirder Schritt im Wetterbeobachtungswesen

»Ulde durch die internationalen meteorologischen
Kongresse angebahnt , deren erster im August 18S3 auf Ein -

Mng der Vereinigten Staaten in Brüssel stattfand . Ihm folgten
"eitere Tagungen , die einen großen Fortschritt bedeuteten .

Zeit ' umfaßt die Internationale Meteorologische Organ !-

S' ton 12 Kommissionen für die verschiedensten Forschungszweige .
der kleinen Societas von vor 1S0 Iahren ist eine gewaltige .

,f ganze Erde umspannende meteorologische Organisation gcwor -
tn - Heute bildet auch die

systematische Polarforschung

gewichtiges Arbeitsgebiet . Ein nicht geringer Teil der Beob -

Zungen gehen auf das internationale Polarjahr 1882/83 zurück,

^ nn auch weitere Expeditionen noch nach 1883 stattfanden . I m
'' ehre 1931/32 wird das zweite Polarjahr unter Zu -

Bewachung aller Forschunqsmöglichkeiten der modernen Technik

Ionisiert werden . Zum Schlüsse seiner hochinteressanten Ausfüh -
L̂ gen beschäftigte sich Dr . Peppler mit der Erforschung der

Atmosphäre , deren Wesen vor 60 Jahren noch nahezu unbe -
'°»nt war . Besonders hervorzuheben sind dabei die Verdienste Prof .
^ irgesells . des Mitarbeiters des alten Grafen Zeppelin , der

dem Gebiete der Wetter » und Klimaforschung in allen ihren

Die

Zweigen Pionierarbeit geleistet hat . — Die Rede Prof . Pepplers

fand lebhaften Beifall bei den zahlreichen Zuhörern .
Prof . H e r g e s e l l dankte dem Vorredner für die warmen

Worte und äußerte sich dann als Mitglied der Internationalen

Polarkommission zur
Bedeutung des zweiten Polarjahres . '

Neben meteorologischen Bodenstationen sollen vor allem Höhen -

stationen in etwa 1000 Meter Höhe errichtet werden , so daß mit

Hilfe dieser Stationen ein Weltnetz zur Erforschung der Wetter -

bcobachtung geschaffen sein wird . Deutscherseits wird , wenn die

Mittel vorhanden sind , in Grönland eine Station eingerichtet
werden . .

Professor Dr . Linke - Frankfurt beschäftigte sich dann mit dem

Stand der Untersuchungen . inwieweit die Wittetungs - und Klima -

bedingungen biologische Einflüsse zur Folge haben . Prof . Dr . Hell «

p a ch - Heidelberg würdigte die Ausführungen von Prof ^ Linke .
Nach fachwissenschaftlichen Ausführungen von Dr . Dr . Ihne -

Darmstadt über Pflanzenphänologie befaßte sich Regierungsrat Dr .

Benckendorff - Berlin mit der
Flugbeobachtung .

Er knüpfte an den allgemeinen Wetterdienst an , der für die Ge >

samtbevölkerung bestimmt sei und im allgemeinen eine Vorhersage

für einen größeren Zeitraum bringe . Wesentlich anders lägen die

Aufgaben der Flugwetterdienste . Diese müßten für den Zeitranm

von 2— 4 Stunden eine Prognose stellen , die alle Einzelheiten der , Abendessen anschloß

Wetterbobachtung enthalten sollten . Dieser genaue und exakte Dienst

sei gewährleistet durch das Bestehen einer Flugwetterwirte beim

Flughafen , ferner durch die persönliche Beratung des Flugzeug -

führers mit dem Meteorologen und schließlich durch den Funkdienst .
Nur diese i>rei Momente zusammen stellten ausreichende Faktoren
für die Sicherheit des Flugdienstes dar . Die Zahl der Flugwetter -

Beobachtungsstationen beträgt augenblicklich 80 . Die Beobachtungs -

termine wurden insofern vermehrt , als alle drei Stunden Messungen
usw . angestellt werden . Abgesehen davon , ergehen von den einzelnen
Stationen Gefahrenmeldungen ähnlich den Sturmsignalen an den

Seeküsten . Für die Wetterbeobachtung bei Ozean flu »

gen werden jetzt eingehende Untersuchungen angestellt , und zwar

durch Meß -Stellen , von denen sechs auf Handelsschiffen bisher be-

stehen , drei auf der Route Newyork und drei auf der Strecke nach
Südamerika . Durch internationale Abmachungen will man diese

Untersuchungen noch weiter ausdehnen und ausbauen .
Die Vorträge der Herren Prof . Dr . Sch in a u ß - München und

Dr . K . Schneider - Weimar befaßten sich mit wissenschaftlichen

Problemen über Kolloidchenne und über den Wetterdienst für tote

Elektrizitätswirtschaft . Prof . Dr . Holdefleiß - Halle sprach über

Agrarmeteorologie . Der Ladnwirt sehe in der kurzfristigen
Wettervorhersage den Hauptzweck der für die Landwirtschaft wesent »

lichen Beobachtungen . Die Wissenschaft bucht als Gewinn aus den

Statistiken und dem Ernteausfall die Möglichkeit , künftige Schlüsse

annähernd abzuleiten . Der Redner hielt es für zweckmäßig , agrar -

meteorologische Einheiten zusammenzuschließen und für diese Gebiete

gemeingültige Regeln aufzustellen . (Tabak -, Weingebiete usw .)

Der Leiter des heilklimatischen Observatoriums in St . Blasien ,

H . Loßnitzer , äußerte sich zum Heilklima des deutschem Mittel -

gebirges und betonte , daß an den verschiedenen heilklimatischen In -

stituten Untersuchungen über die Einwirkung der Klimen auf den

Organismus des Menschen , auf verschieden « Krankheiten , angestellt
würden , die der Medizin wichtige Heilwege zeigten .

Um 6 Uhr abends schloß Prof . Dr . A . Peppler die Tagung ,
der sich nach einer Besichtigung des Planetariums ein gemeinsames

Kommunalpolitische Umschau.
-- o --- Bretten , 27. Okt . (Der sterbende Bürgerausschuß .) Am I

Freitag abend versammelten sich die Stadtverordneten zur letzten
Sitzung vor den Neuwahlen . Eine ernste Spannung fieberte durch
den Saal : verhältnismäßig viele Plätze waren verwaist . Zu Be -

ginn der Beratung gedachte Bürgermeister S ch e m e n a u in teil -

nehmenden Worten des schrecklichen Bergwerksunglücks mit seinen
vielen Opfern , zu deren ehrendem Andenken sich die Anwesenden er -

hoben . Rasch war dann Punkt 1 erledigt , der einen Grundstücks -

tausch betraf . Die zweite und letzte Vorlage dagegen benötigte
nahezu zwei Stunden . Sie behandelte die Bürgschaftsleistung der
Stadtgemeinde zur Wiederaufnahme des Betriebs der

Firma G . P h . Groll . Einleitend gab der Vorsitzende einen
ausführlichen Bericht über alle bisherigen Verhandlungen . Erst
nach mehrmaliger Ablehnung hatte man sich zu dem vorliegenden
Vertrag entschlossen . Dabei billigte man den Vorschlag der Gut -

achter , von den neuen Geschäftsinhabern die gleichhohe Summe von
40 000 RM . zu verlangen , für welche die Stadt bürgen sollte . Für
die endgültige Billigung im Gemeinderat sprych ferner noch die
Ueberlegung . daß im Falle völliger Stillegung die bisherigen Ar -
beiter der städtischen Wohlfahrtspflege zur Last fallen würden : ganz
abgesehen von dem Ausfall an Steuern und Einnahmen für Strom
usw . . den die Stadt erleiden müßte . Bei der Abstimmung waren
37 Stimmen für die Vorlage . 11 dagegen : 2 Abgeordnete enthielten
sich der Stimme . Zum Schluß dankte der Vorsitzende dem scheiden-
den Bürgerausschuß für die während der vergangenen Sitzungszeit
geleistete Arbeit .

bd . Heidelsheim , 25 . Okt . ( Kommunalpolitik .) In der Bv r -
gerausschußfikung , die kaum eine Viertelstunde dauerte ,
wurden 4 '

Baudarlehen nach den geltenden Richtlinien genehmigt

Einheitsliste für die Kommunalwahlen .
^ >c bürgerlichen Parteien Tribergs bilden die „Eemeinwirtschastliche

Vereinigung ".

. X Triberg , 25. Okt . Die bürgerlichen Parteien der Mitte ,
putsche Demokratische Partei , Deutsche liberale Volksparte !,
^iutschnationale Volksparte ! und die Vereinigung für Überpartei -

^ Gemeindepolitik , haben sich nach längeren Verhandlungen für
kommenden Gemeindewahlen unter dem Namen „Gemeindewirl -

Aaftliche Vereinigung " zu einer Arbeitsgemeinschaft zusammenge -
NIosien. Sie werden mit einer Einheitslist « auftreten uitd in allen

^ agen der Eemeindepolitik geschlossen vorgehen . Die neue Ver -
'̂ igung will die Gemeindeangelegenheiten nach wirtschaftlichen .

Mt parteipolitischen Grundsätzen verwaltet sehen uvd betrachtet
N als die Vertreterin aller schaffenden Berufsstände , soweit sie
iWN Grundsatz anerkennen . Sie will vor allem die Rechte , die
,e Gemeindeordnung dem Bürgerausschuß einräumt , gewissenhast
ŵahrt fer " ' " ~ - . . . -

n . Neben anderen Wünschen wird als Grundsatz
strenge Sparsamkeit ausgestellt .

-

ein«

l c . Forbach , 25 . Ott . Man vernimmt die erfreuliche Nachricht ,

." o die hiesigen Bürger bei den bevorstehenden Gemeindewahlen
«£ 1 einen Wahlvorschlag einbringen und damit dieselbe
Kchlossenheit bekunden wollen , die sie auch bei der Wiederwahl des
^ rgermeisters bekundeten .
, . Oberkirch , 27 . Okt . Für die kommenden Gemeindewahlen ist-

eine gemeinsame Liste zwischen Zentrum Bürgervereini -
Mg , Wirtschaftspartei und Evangelischer Volksdienst zustande ge-
°>nmen . Die Nationalsozialisten und Sozialdemokraten stellen
" Sene Listen auf .

Verbotene Totenfeiern .
Mannheim , 27 . Okt . Der Krieger « und Militär -

>^ ein Käfertal wollte am Sonntag in Käfertal eine
5 » tengedenkfeier abhalten , bei der auf dem Friedhof vor

Ehrenmal eine Ansprach « gehalten werden und der Verein

schlössen aufziehen sollte . In Auswirkung des Versammlung ?-
M 'otg in Baden durften lediglich durch ein « Abordnung
Kranze am Denkmal niedergelegt werden . Di « religiöse Totenfeier
Wirde in der Kirche abgehalten , die Ansprache fand im „Löwen "

L0*' - Auch die für den kommenden Sonntag angesetzte Toten -
Wenkfeier auf dem Friedhof begegnet durch das Verbot einigen

°!wierigkeiten , di « zu beheben die beteiligten Organisationen
"" Seit bemüht sind.

. isch . Pfaffenweiler (Amt Staufen ) , 27 . Ott . ( Schwermut »,
"fall .) Der verwitwete Wagner Justin E ck e r l « erhängte sich

Schwermut in seiner Scheune . Der Tote stand anfangs der

», * Jahre und war in der Gemeinde «ine allgemein geachtet «

^ önlichkeit .

Die Toten im Lande.
k. Spöck, 27 . Okt. Am Samstag nachmittag wurde im Alter

von 70 Jahren Oberlehrer a . D . Friedrich Malsch in Weingar -

ten (Baden ) , wo er seinen Ruhesitz hatte , zur letzten Ruhe gebettet .
Friedrich Malsch wurde am 26 . Juni 1860 in Spöck geboren uiid

kam 1887 an die hiesige Volksschule , wo er nach Svjähriger Tätig -

keit in den Ruhestand versetzt wurde . Der Gesangverein Eintracht
und die Freiw . Sanitiktskolonne . deren Gründer und Ehrenmit -

glied der Verblichene war , ferner der Kriegerbund , das hiesige Leh -

rerkollegium . die Gemeinde Spöck , vertreten durch Bürgermeister
Hofheinz , der Kirchenchor aus Weingarten und die Lehrervereini -

gung von Karlsruhe sowie Durlach legten Kränze nieder und wid -

meten dem Verstorbenen Nachrufe . Besonders hervorzuheben ist die
Trauerrede des Bürgermeisters Hofheinz , der im Namen der Ee -

meinde Spöck, deren Ehrenbürger der Dahingeschiedene war , des
Toten gedachte , der sich hier größter Beliebtheit und Wertschätzung
erfreuen konnte .

bd . Mingolsheim , LS. Okt . Gestorben ist Franz Josef
Schäfer , der von 1900—1927 die Ratschreiberstell « innehatte und

sich allgemeiner Beliebth «it erfreute .
--- Sinsheim a. E ., 27. Okt . Stadtpfarrer H o n i k e l wurde am

Samstag , als er von einer Beerdigung zurückkehrte , kurz
vor seiner Wohnung von einem Herzschlag betroffen , der einem
arbeitsreichen Leben ein Ende setzte.

b . WentHeim , 25 . Okt . Im Alter von 88 Jahren starb hier der

Mitbegründer des hiesigen Kriegervereins , Michael Grumbach .
Viele Jahrzehnte stand der Verstorbene , der der älteste Bürger
Wenkheims war , als Waldhüter im Dienste der Gemeinde .

— Baden - Baden , 27 . Okt . Im Alter von 52 Iahren starb über

raschend schnell an einer Rippenfellentzündung Rechtsanwalt Wal
ter Hermann . Hermann , der Ehrenvorsitzende der Baden -Bade
ner Sportvereinigung , ist ein Pionier des süddeutschen Fußball
Worts . Mit Walter . Bensemann , Schricker und Wight hatte er hier
bereits vor 35 Iahren eine Fußballmannschaft aufgestellt .

c . Zell (Wiesental ) , 25 . Okt . Nach längerem Leiden starb hier
Stadtpfarrer Viktor Erb , feit 1919 Seelsorger der altkatholischen
Pfarrgemeinde Zell . Er war aus Wien gebürtig und bekleidete

zuerst 20 Jahre die Pfarrei Ried in Oberösterreich , dann 12 Jahre
die Pfarrei Offenbach a . M .

Ein Kraftwagen überschlägt sich.
Pforzheim , 27. Okt . Am Samstag nachmittag ist auf der

Straße zwischen Brötzingen und Dietlingen ein Pforzheimer
Auto verunglückt . Es geriet infolge der Glätte der Straße ins

Schleudern , überschlug sich und fiel in den Straßengraben
Dabei wurden zwei der Insassen schwer verletzt . Es

find dies ein 25 Jahre alter Kraftwagcnfllhrer , der eine Brust
quctschung erlitt , und ein 35jähriger Fasser , der starke Kopfver
letzungen davongetragen hat . Der dritt « Insasse kam mit dem

Schrecken davon ,

und die Fleischbeschaugebühren festgesetzt. — In den letzten

vier Jahren sind größere Projekte zur Erledigung gekommen , so

.um Beispiel die Errichtung der Kochschule, Einrichtung der Dampf -

leizung im Schulhause , Erweiterung der Wasserleitung und das

vielumstrittene Projekt der Kinderschule . Der Bürgermeister dankte

dem Bürgerausschuß für seine Tätigkeit zum Wohle der Gemeinde .

r . Kuppenheim ( A . Rastatt ) . 27. Okt . ( Eemeinderatsbeschliisse .)

An der Murgtalstrasze sollen vor und nach dem Schulhaus zwei

Warnungstafeln „Schule " aufgestellt werden . — Die Be¬

schäftigung der ausgesteuerten Erwerbslosen wird auf 32

Stunden ausgedehnt . — Für die Gemeindewahlen am 16 . November

d . I . wird die Gemeinde in 2 Stimmbezirke eingeteilt . Für Bezittl

gilt der Bürgersaal und für Bezirk II der große Saal der Klein -

kinderschule als Wahllokal . — Gegen die gestellte Kleinkinder ,

schulrechnung für die Jahre 1927/30 und gegen die gestellte
Gemeinde - und Elektrizitätswerksrechnunq für

1929/30 werden keine Einwendungen erhoben . — Das von den An -

liegern der Friedrichsstraße anfallende Abwasser der Dachkanäle ,

Hof - und Küchenwasser usw . soll kanalisiert werden . Von den

Kosten wird gemeindeseitig ein Teil übernommen . — Ein Bau¬

platz mit 694 Quadratmeter im Gewann Mörtel wird dem Kauf -

mann Karl Schmitt , hier , zum Preise von 10 Pfg . pro Quadrat »

meter käuflich überlassen . — Dem Hafner Karl Brandel wird ein

Bauplatz im Gewann Eberäcker mit 14 Ar und 32 Quadratmeter

käuflich abgetreten .
c. Ottenau . 27. Ott . sBSrgerausschußsitzung .) Die Bürger »

ausschußsttzung genehmigte die Abtretung der Selbacher Straße an

den Kreis Baden und die Uebernahme einiger durch die Bauplatz -

umlegung notwendig gewordener Grundstücke für die Gemeinde . Von

der Rechnungsablage für das verflossene Jahr wurde mit Befrie¬

digung Kenntnis genommen . Dagegen konnte bezüglich der B ü r -

gersteuer und des darauf aufgebauten Voranschlags für

das laufende Jahr keine Einigung zwischen den bürgerlichen Par -

teien und der Sozialdemokratie erzielt werden , weshalb beide

Punkte vertagt werden mußten . v

R . Lahr . 27 . Okt . ( Bürgerausschuh .) Auf der Tagesordnung
der letzten Sitzung des Bürgerausschusses für die jetzige Wahlperiode

standen 6 Vorlagen des Stadtrats : Aenderung der Wasserbezugs -

ordnung , Aenderung (andere Staffelung ) der Gaspreise , Verkauf
des Hauses Lotzbeckstraße 37 an das Elektrizitätswerk Mittelbaden

A . -E . , Aufnahme eines Anlehens von 100 000 RM .. Kreditvertrag
mit der hiesigen Sparkasse und zusätzliches Wohnungsbauprogramm
des Reiches . Letztere Vorlage wurde einstimmig , die übrigen wur -

den mit Mehrheit angenommen . Außerdem stimmte das Kollegium

noch ohne Aussprache dem Tausch von 20 Quadratmeter Gelände zur

Herstellung des Verbindungsweges ( Scherbachweg ) der neuen Wohn -

siedlung am Einet mit der Stadt zu und nahm den Bericht des

Baurats Nägele über den Stand der Vorarbeiten für die Zentral -

kanalisation entgegen . Nach Erledigung der Tagesordnung dankte

Oberbürgermeister Wolter dem Stadtrat und den Mitgliedern
des Bürgerausschusses für die während der letzten vier Jahre ge»

leistete Arbeit mit dem Wunsche , auch nach der .Wahl sie wieder als

Mitarbeiter begrüßen zu können . Stadtrat Richter gab dann noch
in kurzen Zügen eine Uebersicht über die Hauptarbeiten der letzten

Jahre , woraus hervorging , das trotz der schlechten Zeitverhältnisse
mit großer Energie an der Weiterentwicklung der Stadt Lahr ge«

arbeitet worden ist.
Triberg , 27. Ott . (Umfangreiche Fürsorgearbeit im Winter .)

Für den kommenden Winter hat die Stadtverwaltung im größeren
Maße Arbeitsgelegenheit für die Erwerbslosen geschaffen . Als

Fürsorgearbeiten sind u . a . in Aussicht genommen die Erweiterung
des Licht - , Luft - und Sonnenbades , Umgestaltung eines Teiles des

Friedhofs , Erweiterung des Bades an der Robrbacher Strafe usw .
Die Gesamtesten sind auf 45 000 RM . veranschlagt . Der Büraer -

ausschuß wird am 29. Oktober diese Vorlao ? zu bewilligen baben .
ul . St . Georgen i. Schw ., 24. Okt . (Die letzte Sitzung de»

Bürgerausschusses . ) Der Bürqerausschuß trat zum letzten Mal in
seiner derzeitigen Zusammensetzung zusammen . Zur Beratung stand
die Umwandlung der öffentlichen Sparkasse in ein «

Verbandssparkasse und die damit verbundene Statuten -

änderung . Die Vorlage wurde mit 46 gegen 3 Stimmen geneh -

migt , nachdem der Geschäftsleiter der Sparkasse den Antraa b«grün »

det und die erforderlichen Erläuterungen gegeben hatte . In den
Verbandsbereich der Sparkasse a«hören di« Gemeinden Briaach ,
Oberkirnach , Peterzell und Stockburg . Die Büraerausschüsse dieser
Gemeinden haben die Satzungen bereits angenommen .

Gelbe Raucherzähne. ..Nach langem Suchen endlich das Richtig « für mein«
Zähne . Nach dreimaligem webrauch blendend weiße Zähne , trotzdem dieselben
durch vieles Rauchen braun und unschön wirkten . Ich werde nichts andere« mehr
gebrauchen , als Chlorodont." B. , Horst Berg . Manverlange nur die echte Chlorodont»
Zahnpaste, Tube 60 Pf. und 1 Ml. , und weise jeden Ersatz dafür zurück.

wst -cjsn Vis cten Eindruck eines gut angezogenen Herrn erwecken wenn Sie einen feschen , eleganten

WjnjeMljsier ^
Jedes einzelne Stück ist in Qualität , Schnitt and Ausstattung ein Meisterwerk feinster deutscher M o d e 11« « h ne i d er ei
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Aus der LandesyauplMSl .
Karlsruhe , den 23. Oktober 1930 .

Gemeinde-, Bezirks- und Kreiswahlen .
Die Wählerliste , die für alle drei Wahlen gilt , liegt be-

stimmungsgemäß lvergl . Bekanntmachung des Oberbürgermeisters
vom 18 . Okt . 1930 ) nur noch wenige Tage aus : am 3V. Oktober ,
abends 7 Uhr . ist die Offenlegung zu Ende . Eingetragen in
die Wählerliste find alle am Wahltag mindestens 2V Jahre alten
Deutschen , die in Karlsruhe wohnen, soweit nicht gesetzliche Bestim-
mungen ( Entmündigung , Ehrverlust ! dem entgegenstehen. Es gel -
ten also die gleichen Vorschriften wie für Reichs- und Landcswah -
len, aber mit der Einschränkung, baß bei den bevorstehenden Wahlen
ein zusammenhängender Aufenthalt in der Stadt Karlsruhe von
mindestens 6 Monaten vor der Wahl gefordert wird . 2n der
Wählerliste stehen also von den bei der letzten Reichstagswahl
Wahlberechtigten nur die , welche seit mindestens 15 . Mai in Karls -
ruhe wohnen. Aufgenommen sind auch die , welche inzwischen das
Wahlalter erreicht haben , sofern sie ebenfalls seit mindestens 15 .
Mai in Karlsruhe wohnen. Von den am 14 . September Wahlbe¬
rechtigten fehlen also nicht nur diejenigen , die seit der Reichstags -
wähl verstorben oder weggezogen sind , sondern vor allem auch die.
welche erst nach dem 15 . Mai 1930 nach Karlsruhe zugezogen sind .
Ihre Wählerkarte ist aus der Kartei entfernt . Sie können auf
keinen Fall wählen — es fei denn, das? sie das Karlsruher Wahl -
recht infolge Wegzug verloren haben und vor Ablauf von drei Iah -
ren wieder nach Karlsruhe zurückgekehrt sind . Das müssen sie aber ,
wenn sie in die Wählerkartei aufgenommen werden wollen, der
Wahlgeschäftsstelle mündlich oder schriftlich nachweisen : und zwar ist
das nur noch möglich bis zum Ablauf des 30. Oktober.

Für alle ..noch Wahlberechtigten " gilt die gelbe Ausweiskarte ,
die sie bei der Reichstagswahl erhalten haben. Die inzwischen wähl -
berechtigt Gewordenen haben in der letzten Woche ebenfalls die
gelbe Auswciskarte erhalten , so daß nunmehr fever, der in der
Wählerkartei steht, auch im Besitze eines solchen Ausweises sein
müßte. Wer ihn nicht erhalten oder verloren haben sollte , kann
sich bei der städt. Wahlgeschäftsstelle, Zähringerstr . 98 , ein Duplikat
kostenlos , aber unter Vorlegung irgend eines Ausweises , verschaffen .
Unbedingt nötig ist aber diese gelbe Ausweiskarte bei der Wahl
nicht : denn auch mit jedem andern genügenden Ausweis muß man
zur Wahl zugelassen werden . Die in Karlsruhe eingeführte Aus -
weiskarte soll nur dem Wähler das Beibringen eines Ausweises
und dem Wahlausschuß das Aufsuchen des Wählers in der Wähler -
kartei erleichtern.

Also : Wer hiernach noch glaubt , Antrag auf Aufnahme in die
Kartei stellen zu müssen , oder wer glaubt , sich davon überzeugen
zu müssen , ob er wirklich in der Liste steht oder nicht , der muß
das sofort tun . Die Wählerkartei liegt aus in den Räumen
der städt. Wahlgeschäftsstelle (Städt . Statist . Amt ) , Zähringerstr . 98 ,
ununterbrochen bis abends 7 Uhr , zum letzten Male am
Donnerstag , den 8 0. Oktober 193 0 . Spätere Rekla-
mationen find zwecklos.

Ehrungen für Carl Lacrokx.
Die großen Verdienste, die sich der im Alter von 57 Iahren

verstorbene Malermeister und Altstadtrit Carl Lacroix im Dienste
der Allgemeinheit in seinem an Arbeit und Mühe reichen Leben
»rworben hat , fanden noch einmal allgemeine dankbare Anerken-
nung bei der Beisetzung des allzufrüh Heimgegangenen, die am
Montag nachmittag stattfand . Die Zahl der Leidtragenden , die
sich zur letzten Ehrung in der Friedhoikapelle versammelt hatten ,
war so groß , daß der Raum nicht alle fassen konnte. Besonders stark
vertreten waren die städtischen Kollegien, in deren Reihen Lacroix
zwanzig Jahre lang in uneigennütziger Weise zum Wohle der Ge¬
samtheit mitgearbeitet hatte . Außer dem Oberbürgermeister Dr .
F int er , dem Bürgermeister Schneider war der Siadtrat fast
vollzählig erschienen : ferner zahlreiche Stadtverordnete und Vev
treter der städtischen Aemter . Das Handwerk, das in Lacroix einen
der tatkräftigsten Führer verloren hat , war natürlich auch außer-
ordentlich stark vertreten . An der mit Krankenden reich oerzier-
ten Bahre des Verstorbenen hatte eine Abordnung der Schüben-
gefellichaft und eine solche des Karlsruher Turnvereins von 1846
mit Fahnen Ausstellung genommen.

Eingeleitet wurde die Trauer ^eier durch ein Orgelvorspiel und
das von einem Hornquirtett -stimmungsvoll vorgetragene Abschieds -
lied „Wie sie s» sanft ruhn" Nach der Einsegnung der Leiche durch
den katholischen Stadtdekan Dr . Stumpf ergriff der stellvertre-
tende Vorsitzende des Gewerbe- und Handwerkervereins Herr Den -
nig das Wort , um namens des Revisionsvcrbandes gewerblicher
Genossenschaften dem langjährigen Lciler des Verbandes einen
ehrenden Nachruf zu widmen Der Redner hob hervor , daß Lacroix
iib«r 16 Jahre an der Spitze des Revisionsverbandes xestanden und
sich dessen Entwicklung zum Segen des Hindwerks mit großer Treue
und Aufopferung gewidmet habe. Lacroix habe immer das eine
Ziel im Auge .gehabt , dem gesamten bad' schen Handwerk eine ge-
sunde wirtschaftliche Grundlaxe zu geben . Für dieses Ziel habe er
sich eingesetzt mit allen seinen Kräften , unid damit nicht nur dem
badistchen Handwerk sond rn dem gesimten badischen Volke außer-
ordentlich wertvolle Dienste geleistet. Besonders tragisch sei es,
daß Lacroix noch am 27. September beim Genosienschaftstag in Hei -
delberg einmütig wieder zum Führer dieses Verbandes gewählt
worden sei. Um so schwerer sei heute der Abschied von Lacroix,
der nicht nur Führer , sondern auch ein treuer Kollege unid lieber
Freund gewesen sei. Im Namen des gesamten Handwerks stalte er
den wohlverdienten Dank ab an der Bahre des Entschlafenen, dessen
Name im badischen Handwerk unvergessen bleiben werde. Präsident
Isen mann stattete dem Verstorbenen namens der Handwerkskam-
mer Karlsruhe , des Handwerkskamnnrtases und der in diesen Or-
aanisationen vereinigten Handwerkervereinen ebenfalls herzlichen
Dank ab für all das , was Lacroix für das Handwerk getan habe.
Lacroix sei eine Persönlichkeit gewesen , die nicht nur als tüchtiger
Geschäftsmann hochgeschätzt und verehrt wurde, sondern auch ein
Mann , der unermüdlich für das Wohl der Allgemeinheit tätig war .
Ein Mann , der unerschrocken für seine Ziele und seinen Nächsten
« ingetreten sei. Prozessor Keßler , der Vorsitzende der Ortsgruppe
Karlsruhe der Deutschen Staatspartei , betonte , daß Lacroix wie im
Handwerk so auch im politischen Leben ein treuer Mitkämpfer ge-
wesen sei . der zwanzig Jahre lang durch das Vertrauen seiner
Mitbürger in den städtischen Kollegien in den Reihen der Demo -
kratischen Partei gearbeitet und de"en sachliches Urteil und große
Erfahrungen im Stadtparlament allgemein Anerkennung gefunden
habe. Der Vorsitzende des Badifchen Maler - und Tiincherverban-
des . Grelle - Mannheim bedauerte den Verlust eines der eifrig
sten Mitbegründer des Badifchen Maler - und Tiinkhermeisterverban
des , den er Wanzig Jahre lang zum Nutzen des Malerhandwerkes
geleitet habe. Weitere Kranzspenden wurden niedergelegt von
Malermeister Glaser für die Malermeistervereinigung Karlsruhe ,
von Malermeister Heck für die Malereinkaufsgenossenschaft , die
ebenfalls von Lacroix gegründet worden ist . von Schützenmeister
Timeus namens der Schütz - ngesellschaft Karlsruhe , in der Lacroix
25 Jahre lang tätig war und als hervorragender Schütze auch die
Königswürde errungen hatte ; von Herr Wurst im Auftrag des
Karlsruher Turnvereins 1846 und von Metzgermeister Dietrich
namens der Badischen Häuteverwertung .

Unter feierlichem Orgelspiel wurde der Sarg aus der Fried
Hosskapelle getragen und im Nebelgrau des Herbsttices zur letzten
Ruhestätte begleitet .

Karlsruher Verkehrs- und WirlschaflspoliliK .
Aus der Mitgliederversammlung des Verkehrsverews .

Auf vergangenen Freitag , den 24. d . M ., hatte der Karlsruher
Verkehrsverein seine Mitglieder zu einer außerordentlichen Ver¬
sammlung einberufen , die im großen Saal des Hotels „Germania "

stattfand und anregend verlief . Den Vorsitz führte Stadtrat
Friedrich T ö p p e r , stellvertretender Vorsitzender des Verkehrs-
Vereins . Nach der Begrüßung der Erschienenen und vor Eintritt
in die Tagesordnung gedachte der Vorsitzende in einem herzlichen
Nachruf de5 kürzlich verstorbenen Altstadtrats Robert O st e r t a g,
des verdienstvollen Mitgründers des Verkehrsvereins : zu Ehren des
Verblichenen erhoben sich die Anwesenden von ihren Sitzen.
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schnitte aus dem „Badener Heimattaa " und vom Milizenfestzua . Nach
der Vorführung von zwei kurzen Normal -Filmen der „Ufa ' - und
„Emelka" -Wochenschau , ließ die Karlsruher Firma Photohaus
G a n s k e ihre eigenen Filme abrollen , die den Festzug der badischen
Bürgerwehren , Schützengilden und Milizen festhalten und die ihres

utgefchauten und teilweise sehr originellen Aufbaues wegen große
Zeachtung fanden.

Ein weiterer Heimattagfilm , aufZenommen von Herrn
Koelble jr . sowie die Filme „Ein Sonntagmorgen im Stadt -

arten " und „Karksruher Leben"
, ebenfalls gedreht vom Photohaus

^ anske, zeigten, wie in einer Art optischen Chronik verschiedene
Ereignisse, die sich in der badifchen Landeshauptstadt in den ver-
gangenen Jahren abgespielt haben , so u . a . den Karlsruher Sommer -
tagszuq 1929 , das Luftschiff „Graf Zeppelin " über Karlsruhe , den
Festzug der Bayernvereine und den am Leibgrenadiertag .

Zu Punkt 1 der Tagesordnung ,
„Badener Heimattag Karlsruhe 1930",

streifte Verlehrsdirektor Julius Lacher Schrift - und Geschäfts -
lübrer des Verkehrsvereins , nochmals in Kürze das Wesentliche der
heimatkulturellen Veranstaltung ^ kam auf Zweck, Sinn und Be-
deutung des Welttreffens der Badener zu sprechen und versicherte ,
daß der nunmehr gewonnene zeitliche Abstand geeignet sei, die
Dinge ganz objektiv und neutral zu betrachten, weshalb man durch -
weg

'
zu einem befriedigenden Gesamtergebnis gekommen sei . Die

wertvollen Verbindungen , die die Vorbereitungen zum Heimattag
mit den Badener Landsleuten im In - und Auslande gebracht
hätten , müßten ausgenützt, ausgewertet und warmgehalten werden.
Der unmittelbare praktische Erfolg des Heimattages sei die Grün -
dung der „Arbeitsgemeinschaft der Badener in aller Welt " unter
dem Proteltorat des Badischen Staatspräsidenten und dem- Vorsitz
von Oberbürgermeister Dr . Finter zu suchen. In den nächsten
Wochen werde man mit ganz bestimmten Vorschlägen über die
Arbeitsgemeinschaft hervortreten können .

Der Redner gedachte weiter der ideellen und materiellen Unter -
stützungen seitens der Landes - und Reichsregierungen und verlas
hierauf einige Urteile , die zum Teil von Nichtbadenern dem Ver-
kehrsverein zugesandt wurden , den „Badener Heimattag " trefflich
illustrieren und seine kulturelle Bedeutung hervorheben : auch in
einem offiziellen Schreiben der Stadtverwaltung wurde die Aner -
kennung ausgesprochen, daß die Arbeit nicht umsonst gewesen sei,
da der Heimattag gezeigt habe, daß praktische verkehrspolitische
Tätigkeit auch in Verbindung mit ethischen Zielen durchzuführen sei.
Nach der Feststellung, daß auch der finanzielle Abschluß befriedigend
sei. stellte Redner an die Versammlung Antrag auf Entlastung .

Der Vorsitzende , Stadtrat T ö p p e r . dankte Direktor Lacher
und seinem Mitarbeiterstab für die geleistete Arbeit . Nicht etwa
trotz, sondern gerade wegen der wirtschaftlichen Notlage müßten
verkehrsbelebende Veranstaltungen unternommen werden. Ein Blick
auf die Fremdenverkehrsziffern in den ersten acht Monaten dieses
Jahres ergebe die erfreuliche Feststellung, daß Karlsruhe unter den
badischen Fremdenplätzen hinsichtlich der Besucherzahl an 3 . Stelle
marschiere und sogar mehr Fremde in seinen Mauern beherbergt
habe als Baden -Baden und Mannheim sUebernachtungen nicht ein¬
gerechnet ) ! Ohne verkehrsbelebende Veranstaltungen , ohne Tugun -
gen und Kongresse hätte dies niemals erreicht werden können . Red-
ner richtete einen warmen Appell an die Stadtverwaltung und an
die Karlsruher Bürgerichaft , die Bestrebungen des Verkehrsvereins
weitgehend zu unterstützen, andererseits forderte er auch die Lei-
tunq des Verkebrsvereins auf . nach wie vor an ihren gemeinnützigen
Aufgaben und Zielen festzuhalten.

Unter den verschiedenen
Ehrungen ,

die der Verkehrsverein im Anschluß an den Heimattag für be-
sondere Verdienste vorgenommen hatte , stand die Verleihung der
Ehrenmitgliedschaft an den bad. Staatspräsidenten Dr . Schmit -t .
an den bad. Gesandten in Berlin . 5>onold . und an den Schrift -
steller Hermann Ens Busse , stellvertr . Landesvorsitzenden und
Schriftleiter des Landesvereins . .Badische Heimat " in ??reiburq . auf
der Tagesordnung . Die Anwesenden svrachen sich ein st im -
mig für die Ehrung aus . Anschließend aab Direktor Lacher
bekannt, daß vom Verkehrsverein eine neue Würde aeschakien wor-
den sei . und zwar die eines außerordentlich fördernden Mitgliedes
ehrenhalber an auswärtige Freunde und Förderer der Verkehrs -
und kulturpolitischen Bestrebungen des Vereins . Diese Auszeichnung
sei bis fetzt an 18 Personen verlieben worden , des weiteren hätten
insgesamt 41 landsmannkch-iitliche Vereine und Einzelpersonen die
Goldene Plakette de« Verkehrsvereins erhalten .

Hierauf führte Direktor Lecher aus . dak der Verkehrsverein
in der nächsten Zeit eine intensive Mitgliederwerbuna aufnehmen
werde. Zu dickem Zwecke sei eine besondere Kommission eingesetzt .
An verketrsbelebenden Veranstaltungen wei^e das kommende Jahr
u. a. wieder eine gan ?e Anzahl von Kongressen und Tagungen auf .
sie seien bereits durch die Tagespreise bekannt gegeben worden

man werde im übrigen versuchen , wenn irgend möglich , den bei der

Bevölkerung so beliebten Sommertagszug gleichfalls wieder dura,

zuführen , sowie die ..Karlsruher Herbsttage" mit besonderen Dar

bietungen wieder zu veranstalten .
Verschiedene jiir Karlsruhe und das Land Baden lebensw «r

Berkehrsfragen
bildeten den Schluß der Tagesordnung . Ueber die Elektrifizierung
der durchgehenden badischen Linien und ihre dringend notwendM
Inangriffnahme sprach Dir . ktor Lacher in ausfuhrlicher We -se . beM
sich dabei auf die von dem anwesenden Vereins - und Ausichuß-nnt

alied Regierungsrat Dr Geyer versagte Denkschrift »nd forderte
die Versammlung auf , ihn , Redner , und.

einen weiteren Vertre «

des Verkehrs: ereins zu ermächtigen, bei der am Samstag u

Sonntag in Freiburg tagenden , erweiterten Aus !chußsitzung °es

Badifchen Verkehrsverbardes namens der Generalveriammwiw
wegen des baldigen Beg nns der Elektrifizierung citetfi )

vorstellig *u werden. Es müsse im Hinblick auf die Konkurrenz d

Länder Württemberg und Bayern , wo man fortgesetzt weiter e»»

irisiere sowie die fortschrittliche Entwicklung der Schwener fran
witschen und belgischen Bahnen endlich einmal ein entscheidend
Schritt arch in Baden vorwärts gemach » werden. Erleichtern m«" '

ihn die Tatsache daß das Land Baden über sehr starke Wa >er

kräfte verfüae . Dabei ergebe sich die Möalichkeit. produktive Er-

werbslos n ' ürsorge zu treiben . Gerade Karlsruhe im Schnittpuf
der Nord -Süd - und der Osi -West-Linie habe das gronte Inlere °

im Lande daran , daß endlich die badischen Linien ebenso well
bewerbssähig aemacht und auf die Höhe gebracht werden , wie d
der anderen Nachbarländer . .

Auch die Erstellung der festen Rheinbr « cke bei Maxau ,

für die sich die Karlsruher Stadtverwaltung in dankenswerter Wem
nachdrücklich eingesetzt habe , sei für die badiiche Landeshouptsta
Verkehrs - und wirtÄaftspolitisch von der denkbar wichtigsten ^

deulung , und es !ei deshalb zu begrüßen , zu hören , daß schon w

der allernächsten Zeit mit den Erdarbeiten , die der Arbeitslosiakeii
Gleichfalls in hervorragendem Maße ?ugu !e komme , begonnen werde
könnte . Seit über zwei Iahren seien Stadt und Verkehrsverew
dafür bestrebt, difc eine Kraftvostlinie von Karlsruhe über die AI »'

und Murgtal ^ ememken Niack Baden -Baden und im Anschluß varni»

in den Hochlichwar̂ wald nach Konstanz sBodenseel zustande fomme-
Der fortschrittlichen Oberpoitdir ktiou Karlsruhe fei es ?u da "

ken , daß mit der Einrichtung der Zchwarzwaldhockistratz
in diesem Jahre ein großer Schritt vorwärts getan wurde . ticw
müsse man im Interesse des Geschäfts - und Touristenverkehrs unter
allen Umständen zu erreichen versuchen , daß ein beständiger Verkem
zwischen Karlsruhe und Baden - Baden eingerichtet und die Str ^

a ?

nicht nur an Sonn - und Feiertagen bekahren werde . Bekanntem

fei die Bleaa an der Verzögerung des Proiekts s<bul > da sie ' bre
'
achlich, verkehrs- und tarifpolitisch durchaus unbegründete Cj"'

spräche immer noch nicht zurückgehen habe. Die Regierung mun»
den Einspruch der Albtalbahn gegen die Fcrnvoft rbweisen, daM"

Karlsruhe an die Schwarzwaldho^ itraße herankomme.
An der Aussprache

beteiligten sich Kaufmann Friedrich K r a u ß , der in seiner Eigen*

schaft als Vorsitzender der Arbeitsgemeinlchaft der Karlsruher Dur -

gervereine für die Veranstaltung des „Badener Heimittaaes " den«

Verkehrsverein seinen Dank übermittelte und der fit» f " uno An «drua
gab, daß es auch in den nächsten Iahren an ähnlichen großzü' iae>r

Unternehmungen nicht fehlen möge : Buchdruckereibesitzer und Statt -

rat Friedrich Lang : stellvertretender Vorsitzender des Verkehrs-

Vereins, ftirach der gesamten Karlsruher ' Presse für ihre Mitarbeit
und werbepolitifche Unterstützung seinen Dank aus : Professor Dr .
L ä n g i n , Direktor der Badischen Landesbibliothek , Vorsitzender de »
V .D .A , erkundigte sich über die näheren Einzelheiten der neu -

gegründeten „Arbeitsgemeinschaft der Badener in aller Welt " wor -

über er von Verkehrsdirektor Lacher Aufschluß erhielt . Chefredai-

tcur S t e u f m e h l stellte auch für fernerhin die Mitarbeit ver
Presse in Aussicht : der Vorsitzende des P 'älzerwaldvereins , Krum -

rey , nahm Anlaß , namens der Versammlung der Geschäftsleituiw
des Verkehrsverems für die Veranstaltrng des „Badener Heimat-

tages" sowie für die Abrechnung Entlastung zu erteilen und d ^
Vertrauen der Generalversammlung auszusprechen: zum äußeren
Zeichen des allgemeinen Emverftändnisses erhoben sich die Anwesen-
den von ihren Sitzen.

Auf die förmliche Anfrage von Stadtrat Lang an die Ver-

sammlung , durch welche Maßnahmen wohl der Mitgliederstand des
Vereins gehoben werden könnte, meldete sich Apotheker Dr . L i n d n e r

zum Wort und gab seiner Meinung Ausdruck, daß man sich aw
besten und zweckdienlichsten mit den Vertretern der einzelnen Be-
rufsstände direkt in Verbindung setzen müsse, da der persönliche
Kontakt mehr Aussicht auf Erfolg verspreche als Werbung dura)
Rundschreiben und Drucksachen. Regierungsrat Dr . Geyer be-
tonte , daß der Verkehrsverein Karlsruhe die erste Stelle gewesen
sei , die zur Herausgabe der Denkschrift über die Elektrifizierun ?
der badischen Bahnen Anregung gegeben habe , wie auch die füh '
rende Tätigkeit des Vereins hoch anzuerkennen sei ; Redner gibt
der Hoffnung Ausdruck, daß die Bestrebungen auch von Erfolg be-
gleitet fein mögen. Der Vorsitzende , Stadtrat T ö p p e r , erklärte
sich im Sinne der Versammlung damit einverstanden , daß bei der
erweiterten Ausschußsitzung des Badischen Verkehrsverbandes deut-
lich und in aller Form auf die sofortige Inangriffnahme der Clek-

trifizierung hingewiesen werde.
Nach der Besprechung von verschiedenen anderen aktuellen

Fragen dankte der Vorsitzende nochmals den Erschienenen für ihr
Interesse und dem Photohaus Ganske für die Vorführung der Filme
und schloß die Versammlung .

Die nächste Schwurgericklskaaung.
Fall Speck und Marxeller Mord . — Der Fall Märkle wird erst

später zur Verhandlung kommen.
Auf der Tagesordnung der nächsten Schwurgerichtsperiode , die

am Montag , den 19 . November beginnt , steht als erster Fall die
Verhandlung gegen den Hilfsarbeiter Rudolf Speck aus Dax-
landen wegen Totschlags. Anklagevertreter ist hier . Erster Staats -
anwalt Dr . Pfeifer . Am Nachmittag desselben Tages haben
sich der ledige Eisendreher Franz D o l l aus Durlach sowie der ver-
heiratete Polierer Heinrich Lutz aus Stupferich wegen Vergehens
gegen K 119 des R .St .G .V . vor dem Schwurgericht zu oerantworten .
In diesem Falle vertritt Oberstaatsanwalt Dr . Heinsheimer die
Anklage. Der Dienstag bringt die Verhandlung gegen den Schrift-
steller Eberhard Leisner aus Kiel - Ellerbeck und den Verlags -
buchhändler Herbert R e i ch st e i n aus Haynau wegen Gottesläste -
rung und Verbreitung unsittlicher Schriften . Die Anklage liegt in
den Händen des Staatsanwalts von Hofer. Den Vorsitz in fämt-
lichen vorgenannten Verhandlungen führt Landgerichtsdirektor
Böhringer .

Am Mittwoch vormittag um 8Vi Uhr beginnt dann der auf vier
Tage berechnete, feit langem schon mit Spannung erwartete
Marxzeller Mordprozeß . Angeklagt des Mordes ist der
Kaufmann Franz Schneider aus Pfaffenroth . Vorsitzender des
Schwurgerichts ist Landgerichtspräsident Dr . Rudmann . Anklage-
Vertreter ist Staatsanwalt Dr . Weiß , verteidigt wird der Angeklagte
durch Rechtsanwalt Rhode. Zu der Verhandlung sind 56 Zeugen
geladen sowie zwei Sachverständige.

Wie wir weiter von unterrichteter Seite erfahren , wird der
Fall Märkle in einer Sondertagung — für die ein Termin noch
nicht feststeht — zur Verhandlung kommen .

Der Ladenschluß am Keiligen Abend.
Der Reichstag wird sich im Dezember erneut mit dem Laden-

schluß am Heiligen Abend beschäftigen müssen . Die Wirtschaft
Partei hat bereits jetzt einen Antrag eingebracht , wonach der
vorigen Jahre vom Reichstag beschlossene frühere Ladenschluß
wieder aufgehoben werden soll. Sie begründet ihren Antrag
der schweren Schädigung^ die der frühere Ladenschluß gerade
Hinblick auf die jetzige Wirtschaftslage für den Kleinhandel bedeute-
Der Reichstagsbeschluß vom vorigen Jahre ging bekanntlich dahin,
daß am Heiligen Abend alle offenen Verkaufsstellen um 5 Uhr ,
und . wenn aus .chließlich oder überwiegend Lebensmittel , Genuß-
mittel oder Blumen verkauft werden, um 6 Uhr zu schließen habe>l-
Einstimmig traten damals Sozialdemokraten und Kommunist^
für den früheren Ladenschluß ein . Bei den meisten anderen Par -

teien war die Stimmung nicht einheitlich. Trotzdem wurde dek
frühere Ladenschluß mit mehr als Zweidrittelmehrheit beschlösse ^
Mit einer Annahme des Antrages der Wirtschaftspartei ist au«

jetzt nicht zu rechnen . Da sicherlich auch die Nationalsozialisten fij*

den früheren Ladenschluß eintreten , wird die Mehrheit für die

Aufrechtcrhaltung des damaligen Beschlusses womöglich noch größek
werden.
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Die Wiedereröffnung der Palafl - Lichtspiele.

„ Die Palast -Lichtspiele in der Herrenstraße sPa -Li) wurden am
e®ntU £tß mit einem ausgezeichneten Tonfilm wieder eröffnet , schon
°°n weitem fällt die neue Außenfront -Reklame auf und zwingt auch

Wenigen , der auf der Kaiserstrahe promeniert , scine Blicke nach
™;ßt zu wenden . Ein riesengroßes Glas -Vordach. vollständig aus

^ ifiem Emailglas hergestellt, überflutet die ganze umliegende
derrenstraße , sobald es dunkelt , m,t einer strahlenden Lichtsülle. Der

Kannte und rührige Lichtspiel-Theatersachmann Herr Hans A .

Jasper , ein Sohn des verstorbenen Altmeisters in der Kino-

Manche , des in Karlsruhe so beliebten O t t o A . K a s p e r . hat das

xalast-Theater unter dem neuen Namen „Pa -Li" wieder eröffnet ,
^chon gleich beim Betreten des Vorraumes merkt man , daß hier gar

Manche Umwandlung vorgegangen ist. Wochenlang haben dort viele

Arbeiter im Verein mit Karlsruher Handwerkern gearbeitet , um
Ni Pa -Li ein neues , würdiges aber gleichzeitig auch gefälliges

Aussehen zu geben. Das ganze Theater wurde einer eingehenden
^enovierung unterzogen . Es hat nun ein recht hübsches ^ leid er-
Mten. Der Rang -Balkon ist verändert worden , denn man hat den

Vorführungsraum vergrößert und völlig neu ein - und hergerichtet ,
Mnit er den modernsten Anforderungen , die an ein Lichtiviel-

Jeater gerichtet werden , entspricht. Die Bestuhlung ist den Wün -

|wn des Publikums entsprechend verbessert worden , so daß man
Kute auch auf dem billigsten Platz einen gemütlichen und angeneh¬
men Sitzplatz hat . Den Umbau hat Architekt E . Eckardt mit Geschick
Gleitet. Gleichzeitig ist eine neue Tonfilm -Apparatur eingebaut
worden, die bereits amf Sonntag von dem zahlreichen Publikum be-

Mochtet wurde . Die Klanareinheit . die fabelhafte Akustik im
^a - Li und die einwandfreie Wiedergabe des Tones ist ein nennens -

Werter Erfolg , den Herr Hans A. Kasper mit dem Einbau dieser
^ino -Ton -Apparatur zu verzeichnen hat . Diese guten Erundbedingun -

jten für die Vorführungen des Tonfilms geben dem neuen Tbeater -
«esitzer , der bekanntlich außerdem noch Inhaber des hiesigen Union-

Theater und der Vereinigten Lichtspiele in Pforzheim ist . die Ga-

??ntie dafür , daß das Palast -Tbeciter wieder mit in den Kreis der

hörenden Karlsruher Lichtsviel-HSuser rückt. Ueber den Tonfilm
leibst , der zur Ausführung kam , wird besonders zu berichten sein .
°? der Ufa -5ilm ..Ein Schuß im Tonfilm - Atelier " wohl

^ner der besten bisherigen Tonfilme sein dürfte , die wir hier in

Karlsruhe bisher zu hören und zu sehen bekamen. Spannung —

Tempo paaren sich mit einer Dramatik , die einem guten Bühnenstück
ttDe Ehre machen könnte. Die Pa -L» waren am ersten Tage be-
**its ausverkauft .

„Die role Lady" im Union-Theater.
Das Union -Theater bringt aS> heute ein neues Programm , das uns

in die Sturmtaae der russische » Nevolulwu sitbrt Wie leben Loa de

P u t t i in einer ikrer besten Rollen , in der sie alle Ncgister ibrer ?? cib -

lichteit ließen kann . Sie spielt ein Mädel mit anarchistischer Ueber -

zeuauua . das durch die Revolution emporgehoben wird , >ibcr erkennen

mun . dak weder anarchistische noch sonitwede Uebeweuau taen iör Teil

sind , sondern nur das urewiae Gebiet des Weibes . Tie verliebt sich

nämlich in den Tbronsolgei ! und auch , als sie von ibm »urukgewicscii

wird , und Um nun »u Vossen beginnl . ist dieser Hai , keines vegs ein Hätz

aus lleberäenaung . sondern eine höchst affektive Anaeleüe iheit , eine hem -

muwgslose Her « enssachc . Da sie sich im Verlaus der Tinge bätzlich be -

nimmt , hält sie iedoch Einkehr , beginnt sich ans ihre Liebe und verHilst

dem Gefangenen , der an die Wand gestellt werden soll , unter ungemein

svannenden Umständen »u einer romantischen Wucht . Der fVilnt ist mit

arotzem und geschmackvoll angebrachtem Aufwand hergestellt . Die Mas -

sens^enen sind ausgezeichnet geglückt , wie seinerzeit die Kritik bei der Ur -

aufsührung geschrieben hat . Photoaravbie und Architektur sind tadellos :

die Regie Alan Croslands . des Regisseurs von „ Al Jolson 's "

^ azzsänger . arbeitete flott und präzise . Alle Vorbedingungen für einen

guten Puvlikumserfolg sind gegeben . In allen grotzen - täöten fand üer

iyilm stärksten Beisall . Ein reichhaltiges Beiprogramm , best .'he .rd aus

Kultursilm , Wochenschau und Lustiviel , bringt unterhaltsame Ab -

wechsluna .

I Voranzeigen der Veranstalter. \

„ . Badisches Londcstheatcr . Nach der am Dienstaa . den 28. OktoS -r
stattfindenden Wiederholung von Wagners romantischer Over „Tann -
Hause r "

. erfolgt am Mittwoch , den 29. Oktober , in der Sondeemiete
des „Z ei ttheater " - Zyklus als dessen erste Vorstellung die Erst -

anffuhrung von Gerhard Menzels Schauspiel .Vor f" . Neben dem Tra -

der beiden schwanke „Advokat Patelin " von Bruevs und Palavrat un .
..Der Diener zweier Herren " von Goldoni findet am Freitag ,
den 81 . Oktober , und von Hebbels Traneriviel . .ftriemhild « !I!acke" (Der

..Nibelungen " . 3 . Teil ) am Samstag , den 1 . November «All ^ heiligen «

statt . — Am « onntag . den 2 . November , vormittags . ( Allerseelen ) . 11 .IS

Ubr wirj > im Lande >-theater eine Gedenkfeier für Siegfried
Wagner veranstaltet , die mit dem Siegfried - ftdnll von Richard Wag -

ner beginnt , darnach das Vorspiel »n „ Ter Briedensenael " » nd das .'! wi -

fchenspiel ans „ Der Heidekönig " von Sienirie -d Wagner zu Gehör briu -

>̂ n . und mit dem Trauermarsch aus der „ Götterdämmerung " von Rick .

Wagner schlicken wird .
V Cafe Bauer . Heute . Dienstaa . findet wieder einer der be -

liebten Operetten - und Schlager -Abende der Kapelle Krämer statt .

( « !el>e die Anzeige ) .
x Cafe Odcon . Die Hauskapelle Dolezel veranstaltet beute in

Verstärkung zwei Konzerte . Nachmittags 4 Uhr ist „ Sonder -Nackwittag "

Herr Dolezel spielt „Hoire Kau " >
Abend .

von Huban . Abends ist Wunsch -

Unbeständiges Wetter.
Der Kaltlufteinbruch im Rücken der nordftandinavlschen

Zyklone hat starken Druckanstieg über Westeuropa bewirkt und den

südlichen Kernen des abziehenden Tiefdrucksystems wettere Energte

zugeführt . Insbesondere hat sich der über Polen liegende Kern zu

einer kräftigen Sturmzyklone entwickelt. An der SUdwestselte des

Kaltluftstromes geben die Temperaturunterschiede Anlag zur Btl -

dung von Randwellen , so daß unsere Witterung uuch weiterhin
veränderlich bleibt , jedoch wird der Durchzug eines Zwischenhochs

vorübergehend Besserung bringen
Metteraossichten für Dienstag , den 2« . Oktober tNüN : Vorüber

gehend aufheiternd und trocken , tagsüber mild . Später erneut

Trübung mit nachfolgenden Niederschlagen . Meiit

westliche Winde

« Zetternachricktendientt »er d« » Vaud «» weit » rw » rt » Rattsriihe

Stationen

Buflkrurf
In

®!rere» .
Niveau

lern ,
perotur
c °

OSeftrl«'

Wirme
Tcmprrat .

nacktS

ßifinre »
höbe
cm

»Bettet

tOcrtficim
93niaftuf )l
BorlSruV
S*oticn.S «lK»
Stininflc*
Sin » Türrtieim
®t . Blxflc»
a?o»rn «K' tUi
ftrlbbfrn «

7631
762 8

1

m -

6 f
8

j 1

I 2

Segen
Rcvtl
ke»« ti

lont' t#
Schauer

SUiiireiit .
ipoltig
Vieth .

töeicU ^ rtlirttc Mitte, » « » « en .

In Ergänzung der Anzeige über Elektro ! a - Musik »

a p p a r a t c in der Sonntagsausgabe sei mitgeteilt , daß die ^ irma

M u s i k h a u s Schlaile . Kaiserstraße 175, in großer Auswahl

Elektrola -Mustkinstrumente und Schallplatten vorrätig hat . Näheres
in der "heutigen Hpzeige dieser Firma .

«katarrb - und Astbmaleltenten .

sowie Aerzten wiB der rühmlichst bekannte ..Karfort -Znhalatsr mit dem

Nebelsvorn " ohne Kaufzwang , ebne Vorausbezahlung uud ohne ?! ach«

nähme mit bediugiingc -loseni Riicksewdilngsrecht 8 Tage kostenfrei zur

Probe »elaiidt . damit sich ieier persönlich von der hervorragenden Wir .

kung dieser segensreichen Erfindung überzeugen kann . — Atthma . Vron »

ckialkatarrb . Brust . . Kehlkovs . . g^achrn - , Siasenkatarrh . » ttrnSöhlen .

katarrb und sonstige Katarrb « und Krankheiten der . ^Atmnngsoraan «

werben mit Hilfe des Karfort -Jnhalators erfolgreich bekämpft .

Verlangen Tie nähere Auskunft lind « rvsch ire : „Katarrh

Ein Trostwort für Katarrb - und Asthmaleidende ! nebst

gloubigten Erfolgsberichten nnd Danllchrnben von der

August Tmncr5 . Naumburg/Saal «.

^ urci , eigenes Versehen «telie ick nicht

mit meinem vollen Nam ^ n im

Karlsruher AdreBDuch
(Richtigstellung erfolgt in der nächsten
Ausgabe . Harry Karl Boris von Boh¬
len u . Halbaeh . Stefanienstraße 38 . *

O Französisch
• Italienisch

• Englisch
sowie arünoiicne Ausbildung tiir die kaut -
männische Praxis , Bank und Hotellerie . Sorg -
aitieei indi vi dueriet Unterricht Man

»erl . Prospekt eratis von 9283a
Gad < m > nni Handslaachule , ZUr ' ch

Prima französisch «

Moslöpsel
bat preiswert abzugeben (5718)

Kelterei E. Schake, ,
Rudolfstraste Zt . — Telefon 1811.

Ihr wunsdi crittiu sich
wenn Sin etwas kaufen odei

verkaufet ! wollen
wenn Sie eine Stellunz oder

Personal suchen
wenn Sie eine Wohnung mieten

tauschen oder vermieten
wollen

wenn Sie Teilhaher Barmittel
oder Hypotheken suchen

wenn Sie einen verlorenen Geeen
stand wieder erlangen wollen

durch eine kleine Anzeige
in der Badischen Presse

Größte Ersparnis !
Direkt ab Osts« !

* 900
. extra ff . Coli
1 Dme 40 ff . Delika -
i ' fiftt . in Tomats . u .
} Do [f . Rollmops u .
} Do . ff . Bismck . u .
1 Do . ff . Brath . u.
1 Do . ff . Geleeher . u .
? To ff Oelsard . u .
I Stifte ff . fflürflse . u .
W echte ff . M .-Her .
5m. 6% Ml . franko.
Jt . Degener , Konserv .
wp6r , Swinemiinve 56
100 ff . Telikateh Sal ,
»er . größte Auslese
§H M , 200 : 12 M \
« J0 : l7 M , 50 s. Roll -
Z>° vs u . 50 Del . , od.
^ ismhr . hVi Jt . 913750

SnnftMn-
BeMera .

Am Freitag , den Zt .
Oktober IM8ü , ab 16
Ubr . werden im San -
tlnenraum der Stadt .
Strakenbahn . Tnlla -
strafte 71 , die nicht ab -
geholien Fuudgegen -
stände derStraftenbahn
und Kleinbahn Dur -
Mersheim —Karlsruhe ,
iowte der Autobusse der
LiuieKarlsruhe — Rüp -
purr und Karlsruhe —
Hauvtbahnh .—Weiher -
seid aus der Seit vom
l . April bis 30 Juni
lgz «, meistbietend ge-
aenBarzahlnng öffent -
lich versteigert .

Karlsruhe den
Z5. Oktober lSW . ( 1097
Städtisches Babnamt

ui9iizen .lMtn
etc vertilgt radikal

Friedrich Sprint )er

Teseion nr 3263
Markeraf « n *tr .B2

In S Tagen ( « 3728)

Nichtraucher.
Äusk . kosten!. SanitaS .
Depot . Halle a . S . 401N

<NZ72t->

immodilien

Wirtschaft
oder Cafe

zu dacht , gesucht . Kau -
tion kann gest . werben .
Ange » . uni . Rr . » 608
an die Bad . Press «.

Wirtschaft
gutgeb ., bei 5000 Mk .
An ^ahlg . ?u verkaufen ,
evtl . zu vertauschen .

Ledensm.-EpsS
gute Lage , preiswert
abzugeben . <FHÄi ! 2

Rentenkaus
mit grob . Zinsvbersck ».
zu verks. od gegen N
Objekt , auch aus b-'m
Lande , zu vertauschen .
M .Bnsam , Herrenftr .38

Bäckerei
gute Lage . 100 M Ta¬
geskasse . zu verkaufen
Rur ernfte Käufer mit
Angabc b . ver «iiabaren
KavitalS AuA
unter Nr ^ .810S8fi
an die Badische Presse
Filiale Hauvivost .

Krankbeltsb . Tof. in
best . ? age Psor »bei 'nz

^ cbensmittelqeflhnst
billig zu vcrk . . freie
2 Zim - Wobn . vorbd
ffbendas . i?aden f . lebe
Branche vast .. m . Wob - !
, u verm . An « , un er
R Z7N»a an d . Ba -
dische Presse .

1000 - 1500 M.
sos. gesucht geg . gute
Verzinsg . u . doppelte
la Sicherheit . Selbst -
geber bevorzugt . An -
geböte unt . Nr . M5lZ
an ^ die Bad . Presse .^
Fräulein sucht sofort

5v Mark
v. Selbst« , gegen gut«
Sicberb . Nächst Monat
w !ed . zurück m . Zins .
Angeb . unt . Nr . C536
an die Bad . Presse .

Mg . Äontoriftin
perf . in Stenogr . »nd
Mafchinenschreib . . sucht
Stellung , evtl . auch
halbtags Angeb . unt .
H .P . li « «5 an die Bad .
Presse Iii . Hauv post .

Verkäuferin
zg Jahr « alt . 10 Jahre
ununterbrochen in erst ,
diesigen Geschäft iätia ,
fuai » auf 1 . April 1931
sick, zu verändern . An -
geböte u Nr . B ?4951
an dle ^Bad . Presse .

» l Stifpufe
such » sofort Stevnna .
Offerten u . Nr
an die Bad . Presse .
Mädchen . 21 I . such«

Stelle 5. Servieren in
' » ' it . CasK od . al ? Ber -
käuferin in Konditorei
Uebe '-n » ebenbei leichte
HauSarb . War schon in
I' hnl . Stellg . Anceb . u .
3E524 a . d. Bad . Pr esse
Zulierläss . Frau sucht

Halbtaas -Nelchättig .
oder stundenweise . An -
geb unt . Nr . F MIR
an d . Badische Presse .

Graste Vcrs -Aktieu
Gesellschast sucht

mitarbeitsr
— Haupt - oder neben «
beruflich — in allen
Kreisen und au allen
Plätzen . Angeb . unter
Nr . (£23740 an die Ba
dische Presse .

DER FACHMANN URTEILT:

Menmdmlt
für federmann . 9 — 12,
3- 5 Uhr . (FSS605 )

Gartenstrab e W . II .
GSrmerlchrling

gesucht ! Brav ., intell .
Jun « . m >t gut . Sdnil .
^ciX ' niss . der Lust Bat .
die Gärtnerei gründl .
?u erlernen , kann fof .
un 'er gstnstia . Bcdin -
gunaen eintreten bei
Friede ( iittl , (Starftt -
banbe r̂ . . NfteinW ' di » ' « '
heim (Baden ) . (56S7n

Zuverlässiges saub .Mädchen
für alle Hausarbeiten
per l . No » aes ^ ( lll2 >

Klosestrastc 28.

Mädchen
fllr alle Hausarbeit
per sofort nach Basel
ae !ucht Kochen tann
gelernt werd . (N 'V>10
Tobel Giiterstr 21S.

Basel (Schwei, ) .

Putzfrau
f Freitag nachm . «es .
Klauprechtstr .l2 . III . »

EinfamiL-Haus
drei Zimmer . 6500 M ,
Anzahlung 3000 M , zu
Berks . Angeb . unt . Nr .
H M 10S8? an d . Bad .
Presse Iii . Hauptpost .

Teilhaber
' gef f . Patentamt ! , ge¬
regelte Erf . (Massen
ar ' .) gr . Gew . Erford .

Offert , u . Nr .
N514 an d . Bad . Pr .

Zur Ablösung einer
j Vauschuld werien

Mk . 2300.—
gegen gute Sicherheit
und 8 Proz . Zins ge»
sucht. Off . v . Selbst -

. Im Auftrag des Berwaltuugsraies der geber » u . Nr . 5581 an

? arl -FriedrIch ». Leopold - uud Sovbieu -Stif - die Bad . Presse erbet ,
' •tag hier , »ersteigcre ich
I . Donnerstag . SV. Oklob ., u . ty > llhr

beginnend — Stefanienftr . 98 . (? iu «»na
Westendstr . Garteutor — Bett ». Leib - und
Tisch - Wäsche , Herren - u. Fraueu -Kleider .
H .-Siiesel , D .-Sckube . Hüie . schirme .
Spiegel , Bilder . Wand- u . Stand - Ubren

Suche
«uf II . Hypothek

7—8000 Mk .
ün

'
6 AW

"
Nt .

V . ^ reitaa . 8l
° ^

Oktober ĝ Ubr b- -
« - d . Presse ,

ginnend — Kais ^rallee l . Im al M Äaisee
!S WesteuS — Möbel aller Art : » chränke ,
ommoden . Schreib -, Wasch -, Näh - und

Bon öelWgebn
ca. 5- 7000 M .
gegen gute Sicherheit

^ esichti-iuiig nu , a « Berlteigeruugstate W « • Pflnftt 3tn « zu

« tande vor Beginn . . ( « >»«>i leihen « «sucht . Orf . U.

H » l ch — voetbeltrab « U - T »l . Vi * ÄöW aa Bad . Prege .

Pmu .
- öerireier ü M

BMmirlhttr
gesucht für Karlsruh «, Durlach . Bruch -

fal , Ettlingen und Pforzheim für be-

währten , aussichtsreichen Ar ikel bei

guten Gerdienstmöglichkeiten . Nur so-

lide , strebs . Herren wollen sich schrift -

lich meldeu unter Nr . Hlk 10885 an

die Badische Presse , Filiale Hauptpost .

Leislungstaiiige noniengl otttianmo.
sucht Vertreter

mit guten Beziehungen »u Handel und In -

dustrie . Zuschriften unter T 894 a » Ala -Haa >

fenitein n . Vogler , Mannheim . (A 8834)

Hamburger Jmvoribaus sucht für Spezial -

artikcl aus der Trogen - , Begetabilien » uud
Saateubrauche gut eingeführte

Verireter
für den Bezirk Karlsruhe und ev Umgehung
aus Provisionsbafis . Angebote mit Referenz ,
und Lich bild erbeten unter H .R . 7l83 durch

Rudolf Masse , Hamburg l . ( A3833 )

wollen Sie Geld verdienen ?
Dann Kommen Sie zu uns )
Wir suchen noch einige fleistige und ehrliche
Damen und Herren zum Besuch von Privat -

kuudschast Fachkenntnisse nicht erforderlich ,
da Einarbeitung erfolgt . Es wollen sich nur

solche Personen melden , die Interesse am

Reiseberus haben und die sich eine gesicherte
Ernten , gründen wollen . Borzustellen mit
Ausweispapieren am Dienstag von S— 1 Ubr

und am Mittwoch von 9—II und 2—4 Uhr
bei Obersekretär Kasel , Kantstr . 10 . II lks
am Karlsvlab . Gute (Karderobe erfordert . '

Propagandistin
mit Ia Berkaufsschulung , für Ladenpropa
ganda gesucht . Angeb . mit kurzem Lebens -

lau « unter Sir . M S1S au d. Bad . Preii «.

Vi ? Kaden in der Kraftzentrale des

Luftschiffs „Graf Zeppelin " zwei 1,5 L

WanderersMotoren eingebaut,weil
uns der Name Wanderer für Qualität
und Leistungsfähigkeit bürgte . Auf

allen Fahrten des „Graf Zeppelin '

haben die Wanderer » Motoren

störungsfrei gearbeitet und ihre un¬

bedingte Zuverlässigkeit unter allen
klimatischenVerhältnissenbewiesen

So schreibt Dr. Hugo Eckener , unter dessen Führung das Luftschiff „Graf

Zeppelin
" der Welt den überzeugenden Beweis deutscher Schaffenskraft

und Deutschlands Willen zum Wiederaufstieg erbrachte , über den Motor

des 6/30 PS Wanderer . Preis der Limousine , viersifjig , viertürig

RM 5250 .- ab Werk

WANDERER
WANDERER WERKE AKT. - GES . , SCHÖNAU BEI CHEMNITZ

MAG . Mittelbadische Automobilges. m .b .Hv Kaiser -Allee 62 ,
Fernruf 6649
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SüdwestdeutsdieJndusfne-undWiitschafts-Zeitung
Nach schwachem Beginn :

Börse schliesst freundlidi.
Berlin . 11 . Oft (Tfunffptttdj . ) Die BSrse eröffnete in f ch w a ch c r

v a 11 « n b . Von aufseiiftefreitder Seite — wie man vermutet auch aus« uslandskreisen — waren nur Verkaufsorders erteilt worden . denenkaum Ansnahmeneignng gegenüberstand Die Spefulation war glelchsaNszu Realisationen und teilweise auch Blaiifoabaaben geneigt . Tic Stim¬mung stand unter dem Eindruck der erneut hinausgezögerten Entscheidungim Metallarbeiterkonflikt , sowie schwacher A »slandsbörscnMeldungen Dieanhaltende schwache der Metallmärkte stört « , Gleichzeitig befürchtete manangestchts der Kündigung des Mchrarbeitsabkommens im mitteldeutschenKali - und Braunkohlenbergbau durch die Arbeitgeber neue lobnpolitiiche«Schwierigkeiten Intern veranlagte öer nahende Ultimo , die Verteuerungdes Revortgeldes und der scharfe Kursrückgang der deutschen Linoleum »akrtcn , die sich um 7 Prozent ermästigten , »u Glattstellungen . Die in einemBerliner Borienblatt über die deutschen Vinoleiimwerke gemachten ÄuS -fubrungen werden jedoch von »» ständiger Stelle bestritten .
Im einzelnen verloren Montanwerke etwa 2 . Kabiwerte 2 —6 , chemi-We Werte 1—2 Karben 2 , Elektrowerte 1—3 und Zellstoffwerte 2 —4.Mansfeld ermäßigten sich um 1.2 , Otavi um 0.375 . Polnphon verloren2.o . Lloyd 212 und ^ avaa 2.2V Bankaktien etwa 1.5 niedriger Waren -

hausierte , sowie svritaktien waren 2 niedriger . Maschinenwerte 2— 3schwacher . BMW . ermaAgien sich , auf 56.5 (59.51 . Ncubesitz verloren 2 .10 ,Anatolische Renten 0 .25 Auch Bosnier 0 .25 niedriger . Gegen Samstaggewannen « chlestiche Portlandzemeiit 2 und Transradio I . Siegen -Solingeneröffneten mit 8 .62 nach 8 Nach den ersten Kursen schwächte sich die Ten -oenz weiter ab . .
einzelnen Gebieten ^ leichte Befesttaunaen ein .vas Geschäft blieb jedoch nach wie oor gering . Gegenüber den niedrigstenKursen waren Geivinne von 1- ^3 P : ' *

Farben mit 141 .25 lAmangSkurs 13« :186 ( 134, .25 ) , Salzdetkurth "268.5 (266.78 (7, .12 ) un -b Deutsche Linoleum 147 W >ftllf Obligationen lagen eher etwas freundlicher
'

Reich «,konnten im Verlauf kleine Anfangsverluste wiederausgleichen . Von LiauidationApsandbr lesen gewannen Fonciers % undBraunschweimlch - Hannoversche 90 Psg .
Die Börse fchlost f r e undli ch. besonder » Aku lagen fest. Dagegen

«
n i ^ 'i ,

m^ >
" , (

' i " 811n ' Dtvidendeiicrörteruagen weiter

Abendbörse im Verlaufe schwächer.
2? ', O'kt (Eigenbericht . ) Di « AbendbSrse hatte ausgesprochenMlleS Geschäft , die Kurie gaben allgemein im Perlauf « nach . Etwas Ge -Wa t war in Dt . Linoleum , die 2 .75 Prozent niedriger lagen auk dieU^ ldmia . da « doch mit einer Dvvi >d« ndenermähigiing zu rechnen sei . AuchNewoork nieloete ichwachere Kurse . Karben eröffneten gut behauptet , gabenaber im Verlaufe 'X Prozent nach . A,n Kaltmark « nur Salzdetfurth 1 Pro -

t?J <J bester . Aichersleben und Westeregeln dagegen leicht nachgebend Kuust -
i ?Ä & «

f
WÄ n

H
tIüt ein ' ' CirfUe Ab !» wächun «

A « l« ihen : Altbesib 54 .37 , Neubestb 6 .56. 4 Dt . Schutzgebtete 2 .50.Bankaktien : Alla Dt . Kreditinstalt W .75, Barmer Bankverein 106 5.Wcchselbank 1ZS5 . Berl . Sandelsges . 1«Z. Komme « , undPritmibank 120.W , Darmst . und Nationalbank 158 .2S, DD .-Bank IIS ,Dresdner Bank 114 .5 . Rmchsbank 22b . Oesterr . Kredit 27.75
Bergwerks -Aktien : Buderus 52 .5 . Selsenkirchen 91 .25 , Harpen 88.5,

? ül ;iirf )cx ^ lt-I)Cn 192.5 . Wetteregeln 198.5 . Klöcknerwerke 70.5 , Man -
f8 ' PHönix » ereb . 67.5 , Rhein ,

werke 69
Rhe,n -« tahl 80. Bei . Königs - und Laurah . 39. Ver . Stahl -

Traiisportwerte : Hamb . Amertk Pakets . 78 5 . Nord » . Llond 78 .».

ltgerswerke 49.75 ,2n"i "
<ü3r ■ « ' emen -, u « 41® 180 .25. Süd » Zuckers .

3 ^ OTt? ff aÄn
®

« a
fl

^ ' ® <Wln f" (öcm - ant >- w - Koiat u - HÄ ' uer 150,

Mannheimer ßörse .

Zellswff Wald Hof 112 . DD .-Bank 115. Pfalz Hypothekenbank 127.
? an

'
8er kürse .

^ 24 . 10 27 . 10
4 frz . ftte .
6 do . 15/16
3 do . 17
4 do . 18
6 do . 20
6 do . 27
Tarmlnmarki
riqu d Prancl ) 212 . CO2U 60

WTB . Paris . 27. Oktober. (Fnnksprneli .)
SchluBkurse in Francs je Stück :

f> 87 .00 86.80
6) 11 SOlfil 85
b) 102 10 10 06
b> 99 .75 99 60
b ) 1015 103 05
b) 102 . 75 102 2

. Nat .Crid . 3) 1410 1419

. ->« fari « 3) 2515 2510Union 3) 1555 1531
Cpt .Lyon- Ai5) 86Ö 85Ö
Crid Comm . 3; 1265 1270
. Lyonn . 31 §760 2760
, Mooilier 3) 740 740Suez -Kanal 5) 164 15 164 zO

Ch . d . F . E»t 3) 1112 inml ®do . Lyon
do . Midi
do . Nord 4) 2215 221 -do . Orliani 3) 1405 1405

24 10. 27 . 10
Metropolit . 5) 1261 1245
OUtr .d ' El . 5) 2655 26 ? S
Cie.G6n .El . 3) 2915 2925
EnElLitM4d3 > 1312do du Nord 5) % 8

1307
, v„ 975Thoms Hst . 3) 700 681

Courrteres b) 1266 1262
Lens « 1 1045 1040
Kuhlmann 5) 725 726
Phos Gafsn 61 715 7j .9
Chara .RiunJ ) 565 584
C . Transati . 2) 619 619
Air Liq . 6) 146~

3) 69
3) 56
3>1Z >
3) 49 ,

1362
677
531

1400
510

4960
3, 3750 3700
3) 405 402

3760 3780
Nennwert der Stücke : 1 ) 1000 Fr . 2) 600 Fr . . 3) 500 Fr 4 > 400 BY ti\ »anFr.. 6) 100 Fr .. ? ) 600 Fr . 8) 100 Bei* Fr . . 9) 8 Pfi Sferl . 10) ^ Fr

Citroen ' B
Peueeoi
Un .Europ
Kusse Cs .
4TUrk .ua
5 flo . 14
Waii . Lit«
Kio Tinio

Hmamarlrt : 24 . 10. 27 . to
Soc .ün .Als 3) 1375 1375
Appl .lndust .8l 645 645Elect Pari « 5) 1530 1509En .El .Ctr 3) 1200 1190

6) 475 473
bi 815 830

En Indstr
Est Lum.
Forc . Mot

H.-Rh.
Ind . Elec

3) 1120 1130
3) 1120 1110

Polll . Mlee . 3 ) 8425 8400
Ac . Longwy 3) 1580 1600
Ac. Marine 3i 1120 1100
Den . Anzin 3) 2410 2440
Creutot 4) 1950
Soie Artt . 6) 5210 5250
Mess .Maril . 5) 202 205
Gr . Moul

Pari« 10) . 183 185
Harpener 7) 3200 3175

+ exci
Dividende

Londoner Börse.
London , 27 Okt. ' Drahtbericht ).

24.10. 27.10.
5Z 'I* 57 | t

30 '/s
- 6 ' /,9.1V ,
27 - .

4V.

Enfl C« 2Vt
Anaconda
Rio Ti -to
DeBeertDel
Mex Easle
Royal Dutch
BhellTransp
Caa. Pacit

Bris . Traet
lat . Holdgs .
Mex TramC
CelanesOrd
Couriauldi
Polyphon
Graraophoa
Colnmoia

Anfani
24.10. 27.10.

26 28V,
12 12ü 10

45
7"'

1 '/» 1",
.2 ' - 2s ,2" ,2"l„

Glanzstofl
Swed .Match
East Rand
Schwd Kug.
Intern Nick.
Kreug & roll
Mexe . Ligh.
4 TOrk nnt
Younganl .

24.10. ?7.I0.
' Ii J4

tä
*

10 10".
18V. -
2Vk 25
78'/. 78 '/,
10 "* 10 ' -
78V. 78

Newyorker Börse.
WTB . Ncwvork . 27. Oktober , (öuufipruch . )

i . R? l e Jittrt Seflittn i «r Woche ein ruhiges Aus
!r?Jt tb , ausgesprochene Tendenz war zu Äeatnn des Verkehrs
W . . .Wutt - ll °^ bei nicht ganz etn ^ ettlicher Kursaestaltu .rg neigte dic~ A ' 1 . W**' * ,flfctjt "foct zIIr schwache . Im Perlaus wurden dieanfänglichen l ! nreaelmaftt « kei .en ^ u? ch sSwä ch

"
e rTTenT « .

"
ab

'
» 5 -« » Unter Abgaben der Vansters und neuen Ltautdattoneii senkte sich
I>lnen \ ut MSn

» »rm ^ Dte MelHuna vvn einer neuen In -
» T r S » ' fpi » E . Llothier Jones U. t>o. wurde heute vom Bor .

! ? &?? ? fiiäwiiMert — vermochte die Tendenz nur wenig zu beein -
rittl ! » £ n &f ~ « £ ut*attn i e j n erster Linie aus die ^ ortsevu .ig der

wJSLff ' u beobachtenden Gewtnnmltmihmen , urtick .,usii '' ren .
aß 0? «We Tendenz stetiger und eine Anzahl Werteihre Verluste wieöer einzuholen . Das Geschäft bewegte sich

<1L2 ! 1 engen Grenzen . In der letzten stunde nahmen die Baissiers
K^erdurch » uröen die noch vorhandenen Verluste grobten -teils wieder ausgeglichen Eine Anzahl führender Werte notiert « «o« ar1^ 4 Dollar über dem « «mstaasstand . Die Börse schlob stetig — AmBondsmarkt trat tn brasiltanischen Werten heute eine Reaktion ein .da Zlieldungen vorlagen , bah tn Brasilien mit einer gegenrevoliUionärenBewegung gerechnet werlden müsse . Tagesgeld 2 Prozent .
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Antomobilwerk « v . Bttlsiug A .-G . i« « rannschweta . In der Aus -ftchtSratssivung und der o. G .- B . ^ wurde der Vertrag über den Zusam -
qenchmlgt . Der Umsav betrug 192» rund , 34(82.8 ) Mlll . !l>M . Die Preise in der Lastwageninbnstrie . die rund 1̂0 Pro -, ent unter den Friedenspreisen liegen , seien unznlängli » . was wenigerdurch die Auslandskonkurrenz als durch die U e b e rf e 6 u n a in derLastkrasttvaaenindustrie bedingt werde . Trotz der tnih . oe >. 1wobei das Aktienkapital unter Berücksichtigung des Aktieneige .tb - sivesrun » 10 Mal uniaesetzt wurde . kSune aus dem Ergebnis erstmals keineDividende an ? ,» chiitet werden ü . V . 5 Prozent ! . 7! m einzelnen betrugnach dem von der Versammlung genehmigten Abschnk siir 19-20 der Erlösabzüglich der Unkosten 539 748 (788 7P9 ) NM . Nach Abschreibungen von638 866 (568 879; NM ., verbleiben nur 881 NM . »um Vortrag .

Geld- und Devisenmarkt
Berlin . 27 . Oft . (Funkspruch . ) Am Geldmarkt verknappte sich

Tagesgeld angesichts des Ultimo auf 4 .25—6 .25 Prozent Teilweise imtrfw' n4 Prozent bewilligt . Monatsgeld erfordert 6 — 7 .5 Piozent . Waienwech 'el
5,5 Prozent . Swav -Sätze waren mit 70 bezw . 200 Stellen zu hören , wnseinem Sab von 2 Prozent gleichkommt Von Devisen hörte man denDollar mit 4.1060. das Psund mit 21.S87. gegen Kabel mit 4.8588 , gegenParis mit 128.82H und gegen Madrid , das fest lag . mit 44 .«25.Der P ri vat d i s ko n t blieb unverändert 4 .87 Prozent . Am D e n i-sen markt lief ! der Keschäktsum ^ana ebenso wie am Notenmarkt nach .Dollardevisen und Noten notierten 4. 1« >0 . Psund « 20 .884 , Pfund - Noten20.42 . Frankendevisen 16 .467 , Guldennoten 168 .95 , Schwedennoten 112 5.

Berliner Devisennotierungen vom 27. Oktober 1930.
Pari »
London
llcioqorf
Belgien
Italien
Spanien
Vo0 » n»
Berlin
Wien

25 ' 0
20 .21V,
25 .03

515 .00
71 .80
26 .96'
55 .30

207 .47
122 .78
72 .63

27 10
20 .21
25 .03 "s

515 .20
71 .82 ' sRÄ

207 .52 '.
122 .79
72 .64

Ztock»
CSIo
Koprnh
Sofia
Bra ,
Warsch
Buda »

\'h III
138 .32";
137 .80
137 .80

3 .73
15 .28
57 .70
90.20

27 in
138 .35
137 .90
137 .90

3 .73
15.28V.
57.70
90 .20

5 >0 . 27 10
Belgra» 9 .12*/* 9 .12 .80
Athen 6 .65 "! 6 .65Konstant 2 .44 2 .44
Butarefl 3 .06 3 .05 „
»elslngl 12 .97' 12.97 ':»
Pr .-TISl 1 .50 1 .50
Bueno« 1 .75 tik^ a»an
? st DISc

2 .56
2 .50

Täal . Geld 1 % Pro, ., Monatselb 1 Pro, ., Dreimonatsgeld 1H
Berliner Devisennotierunaen am UsancenmarkL

Pro ».

London :
Kabel
Pari »
Brüssel
« msterda«
Mailand
Madrid
« openbagen
Ost»

LS X
4 .3596
123 .81
34 .85 '/.
12 .06 ' ,,
92 .82
45 .25
18 .16

18.1595

27 X
4 .8585
123 .81
34 .83Vi
12.06 v«
92 .81
44 .62

1.16

Kabel Newyork :
Zürich
Amsterdam
Warschau
Berlin

25. X 27 X
5.143' ,. 5,152
2 .433 . 2 .433

8 .92V, 8 .92V«
4 .19-/4 4 .1963

13
^
159'/>

Züricher Devisennotierungen vom 27. Oktober 1930.

Tilgl . Geld 3 - 5 . 4 "« 6V<"
Monatsgeld 6 7 1i0,v 6 7V. '1
Reichsbankdiskont ab 9. 10 . 5 %.

25 . Okt .
« eld © rief
1 .424 1 .426
4 .197 4 .205
2 .084 2.088

10 .885 20 .925
10.368 20.408
•.1915 4 .1995
3 .247 3 2̂53

168 .78 169 .12
5 43 5 44

« r. .« »»r> 53 .425 58 .545
Bi'Iareft 2 .493 2 .497
Budape« 73 .39 73 .53
Danzlg 8146 81 62
« elflnai . 10 .548 10 .568

Snen . AI »
Canada
3ftnnD»l
Japan
Salt «
London
Rewyor «
Rio de A .
Nruguaq
Amfterd.
« thcn

27. Ott .
Seid Briet
1 .419 1 .423
4 .196 1 .204
2 .084 2 .088
20 .88 20 .92

20 .354 20 .404
4.192 4 .200
3 .247 3 .253

168 .83 169 .17
5 .435 5 .445

58 .435 58 .555
2 .49 ' 2 .41
73 .29 73 .5
81 .46 81 .6 -?

10 .549 10.569

25 Oft . I 27 . Oft .
Seid Briet Seid Brie ,

Atalle» 21 .945 21 .985 21 .95 21 .99
Nugoslaw 7 .435 7 .449 7 .43 ' 7 .449
« owno 41 .84 41 .92 41 .85 41 .93
jtoo-nha «. 112 .18 112 .40 112 .17 112 .39
Lissabon 18 .80 18 .84 18 .80 18 .84
CSIo 112 .16 112 .38 112 .15 112 .37

16 .448 16 .488 16 .447 16 .487
12 .436 12.4561 12 .44 12 .46

92.12 92 .30 92 .12 92 .3 '
80 .70 80 .86 ^ 80 .71 80 .87

11.38 81 .54 81 .355 81 .515
1,037 3 .0431 3 .039 3 .045

.20 45 301 45 .40 45 .60
___ .50 112 72 112 .51 112 .73
111 .65 111 .871111 .63 111 .85
59 .12 59 .24 '59 .125 59 .245

Berliner Produktenbörse.
Weizenhausse

verlin 27. Oft . sFunksprnch .) Die für die BSrs « Nberraschenb , ^kommene ErH S Hu na des Weizen » ollZ von 185 _ mtf 2.y ^
N ®^ a| jTonne Hat sich natürlich kursmSkig ans die Preislage dieser Getrelbe °>

auswirken müssen , zumal die iZrwartungen bezüglich der Durmfum » 'z
eines beabsichtigten BcimischiingSzwangcs von Roggen enksprecheno A ,
augenblicklichen parlamentarischen ^ age zurückgestellt Lu sei » scheinen .
ist verständlich , da « unter solchen Bedingungen das Offertenmaterial .
am Samstag nachmittag noch in erheblichem Umfang zur Ver .suou ' »
stand , sich zurückzog und der andererseits hervortretenden veritari »'
Decknngstrage nur die Möglichkeit erhöhter Nebote zur Seite stand . « <ft.' -« •, i * •"X r ." « OllliaMMuA f»i4* Q]Jwie auch für i?ieserung
eine Hau I ( e . die Preisaufschlääe bis 10 NM , brachte . Wirkte » eiA

entwickelte sich denn
brachte .

befestigend , so war ad'
die Htimmliu « -mbefestigte , io

^
dun ..

Weizen die zurückgestellte Zumahlnngssrage mit
beim Roggen gerade dieser Umstand , der hier
schwächte Wenn sich trondem die Preislage mäizig .dies ausschliehlich dem EinflnK der scharscn Anfwärtsbewegnng deS
zens zuzuschreiben sein . Das Geschäft war sehr gering , da die UN -, ,
nehmiinasliist nach den bisherigen Ueberrafchungen noch vorsichtig 80 ' jben ist , Werfte kommt hier in AuslaiddSware weulg in 4lctrtefet "V,bleibt vorläufig von der Zollerhöi -un « sie e,tetchze: tig mit Weizen S« ' -«
geführt wird , unberührt . H a f e r nrfifua befestig ». Wei , enmeb »
den Forderungen gesteigert . Roggen mehl ruhig . ,

Berlin , 27. Okt . iftnnksvrilch . » Amtliche Produkten - Notierun »
Mir Getreide und Oelsaaten ie 1000 Kilo , sonst fe 100 Kilo ab >swtio . .z
Weizen : Mark , 7.i - 7S Kg , 228—SM . Mitteldeutschland 76—77 Ka -
eif Berlin Br „ mecklenb . 80 Kg , 288—240 , ab nächst . Stationen . Okt .
Dez , 249—250 .50—2 .,

'iü , März 2ö7—269—2(17.50. Tendenz stramm . N
gen : Märk . 70—71 Kg . 148—15« . mecklenb . 70—71 Kg . 155 eis Be " '

r .. Okt . —. Dez . 171.50- 172—109,50 . Mär , 188—18V. Tenbe .i, NM
Kutter - und , Indiistrteaerste alt«ruhig .

"
HÄ .si

'
: . MM7 W - 1^

'
7ein ^ 7SuaMt « > « nd

^

G e r st e : Braugerste 184—210.
Tenöen .z ruhig . Haser : Mär . . . . . - _
Waren über Notiz . Okt 155 . D «, . 157.50 . März 171 -
fester , Weizenmehl 27.50—Sfi .25. Tendenz gestiegen . Noggenmehl
bis 28.75. Tendenz fester . Weizenkleie 7.25—7.75. Tenden , rubig . Ui»»
genkleie «.75 —7.25. Tendenz ruhig . „

Viktoriaerbsen 27—81 . stuttererblen 19—21 , Peluschken ! 9—20,
bobnen 17—18, Wicken 18 .50—20.50 , Ravskuchen 9- 9,50 ( .Balis 38
,ent >. Leinknchen 14 .60— 14 .80 »BaNs 87 Prozent ) - Trockenschniizel 5
Parität Berlin , Toiaertraktionsschrot 12 .40—13 ( Sösts 45 Prozent/ .

Kartofselnotierungeu : Weifte 1—1 .20 RM „ rot « 1.20 - 4 .40
gelbslcischigc 1 .40—1.00 RM . . Odenwälder . blaue 1— 1.20 NM .
in Berlin überfüllt .

an ««1

Mannheimer Produktenbörse .
Mannbelm . 27

starkes Anziehen der
oli

Dfi. (Eigenbericht .)
Seizenvreise

ei#
f„I6eso ^ e

3
fSffÄÄ ^

hatte
. . . .. . . . | , lUHvsnwte

Folge . Auch Weizenmehl zoö
'

nni 0 .75 RM . | e
~

lOO .Kg . im Prei !« L ^Man verlangte für je 100 ^ g .. ohne Sack , waggonsrei Mannheim , in X *
Weizen , inl . 25.25—20 .50 , ausl . 30 —89 , Inlandsroggen 16.35—17, SjfnJaJ,,, !
hajet 14 .75— 16 , Kuttergerste 10.50—17 .50 . südd Weizenmehl Sveztal ^Okt .—Jan . 40.50, Weizenaus,ugsmehl Okt, — Jan . 44 .50. WelzenbrotN ' ^Okt .—Jan . 26 .50, südd Roggenmehl j« nach Oualität 26—27. feine WeU°
klei « 8—6 .2«. Biertreber 10.25—10.50. Leinsaat 2V.
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Hamburger Warenmarkt .
Hamburg . 27 . Oft . (Deutscher Snrsfnnk )

ReiS : Trobdem vom Osten festere Meldungen vorliegen , oeikehrte
der hiesige Ästarkt in ruhiger Haltung . Lediglich Afrika bekundet lebhalt «
Nachtrage nach indischen « orten Bnrmah LNO . loco 14,3 Sh „ Basiein00/0 glas . loeo 15,0 Ei ). , Moulmein 0(X) glas , loco 20 Zh . , Siam 000 ertra
glm . loco Ä,0 SH -. Slam Ol00 glas loeo 23,0 Sh, , Patna lXin glas , loco
24,(i Sh . , Bruchreis . Oualitäi 1 , loeo 14 Sh . , dito Oualität 11 , loeo
13,9 Tb . , Italiener , gute Qualitäten , per Oktoberabladung 14,3 Sb . dito
ver Noveinberandieinlna ab Mühle 15 Sh . , Evtra Faney Blucrose ent »
aegegenkommen >der angeboten ver Okt, —Nov mit 8,90 Dollar . Preile in
So . per 50 klg . eis , unverzollt , in Dollar per IM Kilo eis.Baumwolle : Tendenz ftetiiaer Americ . Universal Standard
Mtdjillna loco 12 .10 Dollar eis . ömnÄsche Baumwolle : Fine oomrastand 1 3.55 venee ver lb . , Bremen Klausel II 4 .3S vence per lb .Zucker : Der Efsektiimiarit zeigte heute aus Grunö der festerenTernliiimärkte bessere Ziachirage sür sosort greisliare Ware , so dak die
Preise anziehen konnten . Anregung bot serner ein Dekret des PräsidentenMachado über das Verbot der AnSsuhr kubanischen Zuckers jiir die thici)=
gen fünf Tage . Tschechische Kristalle Feinkorn , loco 7,11V. Sb .. dito perN od .—Def i .9 Sh und deutscher jirtstall»ncker vionivt 7,3 Sh ,

i .e . ® ? . y c. c. : . ® <r Hamburger Terminmarkt eröffnete den neuen Bc -
richtsabschnitt in ruhig , stetiger öaltung mit Vi bis Pfennig Döfieven
Pinien Von Brasilien liege » keinerlei Lsserte » vor . Käufer und Bei -kaufer verhalten sich abwartend , da man erst Nachrichten über ö'ie wei¬teren Borgange in Brasilien abwarten will . Am Loeomarkt sind Preis -Veränderungen nicht eingetreten . Gewaschene Kaffees haben unveränderteMarkt - und Preislage .

Zchmalz : Rnhici Amerik . Ŝteam -Lard '28% Dollar , tran . Purelavdper vier Kisten a Kilo netto diverse Staiidardmarken SO bis 30M. Dollar
tran

^ aml >Ulflet Schmäh , in Dritteltonnen Marke „Kreuz " 33H Dollar

Bed ^ ssAchä ^ ' aIIen berrs -A tu letzten Preisen ruhiges

^ . ^^ sUn
'
d Fette : Bei ge^ naem Geschäft blieben die . Preise . für

preise weiter zur Schwache . Bei Geboten ist vereinzelt billiger au »uk» m -men . PreiSveranderungen sind jedoch noch nicht eingetreten
Schlachtvieh - und Nutzv ^ehmarkte

r * Karlsruhe , 27. Oft . Biebmarkl . EA waren zugeführt trnd ivur -
» -? M- Ju f . gehandelt : l 'J Ochsen a ' ) 54—58.? > ,i > ^ ?2. b ' > 49- 51 ej 4?- 49 . d > 46— 47 : 58 Bullen a , 5^

fcl 9
.' l \ ik Aitbe a > - . b ) 28- 38 . cl 18n5—61 , 6 ) 47—53 ; 89 Kalber a > — b > 75—78 . c ) 72

bis 53. b > 4P—50, c )bis 148 Färsen
fcif 1a ' A 1 Schweine

'
äV 58-^ 60 . bY 60—627 e )

'
62

? i't t, ¥ ?Ü> et ,59—62 : « auen 51—54 RM . Tendenz : Ränder : lang -law , Ueberstand : Kalber : geräumt : Schweine : langsam , klei .ier Neber -Itano .

N^ rtt
" ^

schleppe >ch
Kalbfleisch 100—110, Hammelfleisch 100—105.'

Mannheim , 27 Ott . (Drahtbeoicht . l Biebmark «, Es waren zuaeliihrtwurden ie 50 Kilogramm Lebendgewicht gehandelt : 180 Ochfen :a .> 27—59. a2 40—48 . 61 49—51 ; 129 Bullen : a 50—52 , b 43—45, e 40—48 :Kühe : fl 48— 50, 6 88 —42 , c 28—32 , d 18—22 : 392 Färsen : a 59—00.b 52—5« . e 40—44 ; 803 Kalber ; a ß 75- 78 , c 70- 74 . d 84 —68 , e 50—56 :
l Schafe ; a —, b 41 - 45 ; 3067 Hchweine : a 80- 61
Ü ' -i c 82. d 82 , e 60- 81 : Smien - 51 - 54 : 79 Arbeitspseri >c ie Stück' 6

, k- » lachtvlerd « je « tüct 40- 140 RM . Tensem : Rinder
rMg , kleiner lieberftaiid : Kalber rubig : Schweine mittelmäblg : Arbeits -v »eroe und schlachtpferde rubm

27 sr ,
C rt -> lDrabtbericht . l Biehmarkt Es waren »uaeführtKilogramm Lebendgewicht gehandelt : 810 Ochsen :

1 ifc $ - ? 2 ;$ ~ Sp - bl 40—49 ; 92 Bullen : a 53 —56 b 48 —52 ; 552 .Kühe :
? Ätl ?.- / 85—88 - d 80—;M : 446 Färsen ; a 56- 59 , b 50 —55,

~r > b 76—80 , C 70— 75 , d 85—09 ; 144 Schafe :ül 43 52, b 40——47 ; 5309 Schweine : a 57—59 b 58 —60 . c 59—61 d ^ H1
f. ,̂ uen : 48—54 RM . Tendenz : Rinder ruhig , Ueberstand - Kälber

^ sScha ^
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^
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^
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^
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®
,
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llicn ^ S * k "
6 ) 45— 48 , c ) 42—44 : 668 Stühe a > 48- " " •" ■ " U- rt •"
« ) 50- 54; bj 45—48, W76, M 00- 88 ; 1Ö5 Schafe fl ' l 52- 55 , a ' l - 6 ) 44- 48 4 Ä = rf,me i „ c«J 60—68 . bl 61—65 . c ) 61 —65. 5 ) 57—63 : Sauen 52—57 NM . Tendenz '
räumn

' MweiN ^ leMt .
" besser ; Kälber und Schafe ; rubig .

Sonstige Märkte
27 . Okt . Weif,,ucker (einschl . Sack nnd Verbrauchssteuer

Zagen ^ •"iy—-^4!75^ ;)t
'
uf .

tle
Oft .

"
4 )eju

^
2^ 5(K^ 24^7.5^-24 .̂ 75

" r
^ rc tlöVifv

'' 1
V» 01fl

U

!Bt" 7-50 9W'" ^ ^ t:
, ,

* Bremen . 27. Oft . Baumwolle , Schlnhkurs . American Mibdl .Univ . Standard 28 , mm lofo per engl . Psund 12,10 Dollarcents27. Oft . ( Fnuksvruch . » MeiaUnotici .inacn s.tr je lNN Kg ,Elekiroliitcu ^ er M 50 -RM . Otiainalhüttenalitminlum , 98 — 99 Prozentlocken 170 RM ., desgl . in Walz - oder Drahtbarren 9 !> Prozent 174
Wsilker

'
71

'
Ä . 0 ^ « % .

« ntimon -R -gulns 47— 49 RM . ,

bis " . . . Standard Settl . Preis 4l ^ Elektroli >t 44* —45K , best icle - Ied<3^ —45 . strona flteeio . .>, Elektro,virebars 45* . Z 1 n >, ' Trendea , un -regelmäsitg ^ Standard per ^ Kaste 117Va — % , Standard 3 Monate 119— '4 .

eisen Nr . ä 63&.

Ausländische Getreide nnd Fette.
Rotterdam . 27. Oft . ( Fnnfsvruch .) Gelrei

kurs in Klammern, ! Weizen ( in Hfl . ver 10<
Jan . 6.05 (5.87%) . Marz 6.27 % (6.10) . Mai 6.
?» . p . Last 2000 Kg . ) Nov .
Na

Gctreidc - Zchl >.!f-fnrfe . ( ? °^ Ä
100 Kg . ) : Nov . 6.77'i .(S-'Si

. 6 .42 !- (6.27%). M a is
(89 ) . Jan . 96% (92% ). Mär , 101 (97» "

''
Lwrvooi .

'
27. Oft . ( Funkspruch . ) Getreide -Schluhkurse . (Bsrta «^

kurS in Klammern . ) Weizen ( 100 lb . ) Tendenz sest/stettali Oft . o ' js
(5/8 ) , De, . 5/8% (5/7% ). Mär , 5/9 (5/7% ) , Mai 6/10% (5/9 % ) . Mais ^
Plate Uno lb . ) ver Nov . - Dez . 17/9 . Dez .-Jan . 17/Il !% . per Jan . '-Febr . . /,, ,Mehl (280 lb .

° * I "
nteijl 21%— 28 '

Ebieago ,
kurse in Klammern .
% (83%—84% ) , De, . 78 '/s—78 17«— 78% I. MatJ (7lt,Tendenz stetig ( willig ) ; Mai 82 . (81 % ). T «, . 77 % ( 77% ) . Mar , , 9 % ( "
Ha ser ; Tenden , stetig ( kaum stetig ) ; Mai 39 % (39 V«) 3«% UP ,
Mä » 88% (38% ) . Roggen : Tenden , kaum steti « (kav
(64 ) , Dez . 47% (48% ) , März 52% (52 % ) . ( Alles ' in ffi

Winniveg . 27 . Oft . (gunfivruch . ) Getreide - Schln
fürs in Klammernd Weizen : Tendenz willig -yc
(71%) . Dez . 71 % ( 72% ) . Mai 77% ( 78) . J > a r e r : Oft . 32% ( 32 ) , A ; ]y31 % (31 % ) , Mai 34% (34% ). Roggen : Oft . 3o% (Ml , 37%
Mai 43% «43%l . Gerste : Okt . 25% (26% ) . De, . 26% (2j % ) . Mat . Ä
013 ) . Leinsaat ; Okt . 125 (125% ) ,. Dez . 122U ( 124 ). Mai 129 (W, (
Manitoba - Wei,en : Lofo Northern I 70% ( 71%) . II 6 <% (
III 65% (06% ) .

Rneuos -Sttres . 27
Wetz « » : Ziov . 7 .58 .I
4/20 (4

^
20 ) ;

'
ö «Vit s^

*
a t ^ ^ enbeti , fesf (ftitifl ) , Nov 14.62 ( 14 .23)

13 25 (12 82) tt»
Rosario

'
. 27 . Febr . ( Fnnfsvrnch .) Getreide -Schlubkurse . Wetze ^

Nov 7 .45 (7 .15 ) ; Mais ; Nov 4 .00 (4.40 ) ; Leinsaat : Nov . 14
(14 .15 ) . In Papierpeio . per 1UJ Kilo .

(5' btcnao . 27. Oft . «Lnnfsprnch . l■ - - - ~ 16-
i"

_ Fette . Schluh . ( Bortaflsfuts ' ,
Klammern . ) Schmal, ; Tenden , kaum stetig ( unregelmäsiig ) : per ^ f
nuar 1037% ( 1040 ). ver Oft . 1110 ( 1117% ). per Nov . i077 % ( 1095) . £ ).
De, . 1047% ( 1052% ), Treck , loko 1450 ( 1450 ) . Schmalz , tpto 1120 ( lV , ftc(Leichte Schweine niefirtgst « .Preis 925 (92.) ) , leichte ^ dnuetite_

niedrigster Preis 950 (?o0 ) ,
Schweine,usuhr in Ehicago

(34 000 ) ,

H , Mannheimer Gummi - , Guttapercha - und Asbeftsabrik Jjfß ' m4uuheim . Unser Mannheimer Vertreter drahtet : In der am fi ' 0 "«».-«
abgehaltenen a . 0 .
Jörger - Berlin und oer -voriiono u « » f ' er," ZZxna ' '
einen Rückblick aus die Entwickeln »« der Gesellschaft und die Borga ^

Mannheim . Unser Mannheimer Vertreter drahtet : In der am'
. GV der Gesellschaft gab der Borfttzeude Ban -'

d der Vorstand und dessen juristischer Betrat no « «1"
" selllckait und die Vorgang

sowie die Entwickeln » «, %
äbnte vier verschiedene
' der Kesellschast neues
wie die Berbandlnnge ^ .

die zur Zabliingseittltelluiia gesührt haben , sowie ine Entrvickelung ,
inzwischen eingetreten ist. Der Borstand erwähnte
ihm seit 1927 eingebrachte Borschläge , durch die

der RodäSbest - und Nohgnnimipreiic und der Preissall sür Ferti ^ abr ».
» erminverten die Außenstände , dte als Sicherheiten für die « eliKje'vcri f
Banken dienten derart , din die !«, als ein Status »um 19 ,einen Verlust von 403 000 RM . auswies und die Banksorderutt ^ x
957 000 RM . betrugen , denen nur 719 000 RM . zedierte AnfeW ' a "

,(
gegenüberstanden , keine weiteren Kredite mehr gewähren kon » teu .
Hierhin famen sie der Gesellschaft soweit entgegen , daß die KortfuolJVdes Betriebs in der Zwischenzeit möglich war . was erleichtert wu >. ^als am 9 t Oftober die Abteilung Asbestsabrif für 480 000 RM . a 1 r ;fetDeutsche Asbestwerfe AG . in Berlin verkaust werden tonnte . Di .e »otv t
in Aussicht genommene Zusammenlegung des Aftienfapitals im a(bältnis 4 . 4U 1 . Iiifit sich nicht mcßr einhalten . Welches Ver ^ältujs

von de
versahrt »» irtiti »» nuHXU'imilil WUI Ulli! uuipitu/tK>&viu| v rt,ugen Beschaffung neuer Mittel nach verschiedenen Seiten hin — a «» , ./!,Kver Stadt Mannheim " — wegen eines üvpothekartschen Darlehens «« >" 1,1werden . Sttlleguna des Betriebs würde die Stadt Mannheim mit njifc
als 500 Ar6eitsloien belasten und sie mehr als 500 0<iN RM . kosten .
Verwaltung selbst wird sich an der Rekonstruktion nach Kräften K ' , tfiit 'Die Aussprache förderte nur wenig neue Gesichtspunkte zu Tage , die ^ ^jgsebnn « eines Äftionärausschusses wurde nicht durchgeführt . Die " l 'J .
verlaufene Versammlung überzeugte die Aktionäre , vasi die Sanier " .̂,in ihrem eigenen Interesse liegt , weil sie im Fall einer LianidatioN " l
ständig leer ausgehen wiirden .

Fortbestand oer ÄRG,
'

M Ende 19» » gesichert - Unser vh, °Korr «s ? Ä
dent . drabtet aus . D ü I s e l d. o r f . 27. Oktober ; Nachdem in der . vokl ^ ^

t ¥
V :

Woche nach den belgischen Werken auch die deutschen und lur . .Gruppe der Internationalen N 0 h st a b l g e m e i n s ch a I
Einverständnis mit dem tn Parts gefahren Beschlüssen über sie Berlras ^,
Verlängerung bis 31. Dezember 1980 omziell erklärt hatten , ist am
tag bei der Geschäftsstelle der JRG . auch die Z u st t ni m » n
erklärnng der französischen i^ ruvve eingeiiangen . wbleibt damit also bei der Prodiiftioiiseinschränfiing sür die Monate

>wie bei dem Straszahlungsmvdns .vember und Dezember , sowii
in Parts getrostene Äbkommen wegen des ^. errttortalzüschlligs kür
französische Gruppe ist damit wtrfsam geworden . Demnächst " s '

u '®'
Verhandlungen stattfinden , um über die Wetterverlä igerung der
über das Jabresende hinaus zu beraten , Dak der iebiae Zustiiio
ein Provisorium darstellt , kann feinem Zweifel unterliegen . Was . . cit,
dem 31 . Dezember 1980 wird lädt fick' letzt nach In keiner Weile i>" ^ t

Berlin -Renroder Knnstanstalten AG . . Berlin Der Abschluft . ^ t
30 . Juni 1930 ergibt einen Gewinnlaldo von 78 5<>3 (27 407 ) RM „ aus ^die Wiederaufnahme der Dividendenzahlung mit 4 Prozent » « «ei« "" '
wird , während 13 266 (27 407 ) NM vorgetragen werden sollen . «

Prämfensätje
der Bankfirma BAbR & ELEND Karlsruhe .
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?Uen , die (ian teuflrn Entnchla-
i 'öen zur letzten Ruh« bejtleiie -
■*». unsern herz]. Dank au ». Bo-
"?Bderen Dank d*m Herrn Stfldt-
• ibar Berlehr für die troRt -
'61chen Wort« , den Herren Rath
yH'i Soiiinit für da » ersraifende
» Winaplei. Ganz besonderen
^Ä'ik der Spielvereinisrnne Oiyrn-
wa - Herth » ftr die Totonwarhe
H° J Grabtra ^üng durch seipe
J^ortsfreunde sowie der «hren-

Worte und Kranr.niMer-
aw Grabe . I ) pm Sildd.

fuCiball . und Tjeii-fitntliletlk -Ve-r-
?aM , der Schiedsrirhter -Vereini -
*?ln« Karinnihe , den Sportver -
p'len F .C . Frankonin . F .V . Gra-
ffO . Nordstern Rintheim und F .O.
fSarljinihe der N .K.D . A P . Kek-
J:°n Karlsruhe Ost und Stamm-
i 'Wl -:l . Hasan '", für die Kranz -
niederie.ßuni» und allen denen d !e
unseren lieben Sohn durch eine
« lumenspende ehrten , eis hem-
"ches Vergelt 's Gott .
^ 'e trauernden Hinterbliebenen :

Karl rrucHf nmuiler und Familie
<110 Braut ErlKa Hessler .

KarlRruhe, 28 . Oktober lflßfl.

ZiislSaeite «
Dto Klcid 1 .— M.

« nierligung
von 6 .— Ji an . *
SRRpfurrerftc. 19, ll

Wer nimmt
groß . Wandspiegel mil
von KarlSruv« nach
Tlutlgart. AnacS . unt.
C iMsi on 6ie Ka-
bifdie Press«.

Sinfatnilienliaus
mit 3 Zimm.. 3 Kam -
mrrn u »Inc .- « rbeiiK.
Nische , «ingerichietem
Bad. « acve . Arnual-
ftetgo. . NebcnrLuwen.
Preis sofort
,n vermfet«« Rnstag .
^>üro Nolkswoltnun « .
Tcmlnarstr IN «g:l77g

7 Zimmer

Wohnung
ober 2 u. 4 Zimmrr-

>Wohnungen im Z. Tt .,
arotz« hrllc Räume, so -
fort zu « mieten .
Leopolds,r . 18, 1. « t.

6 Zimmer -

Wohnunq
Bad . Küche, rellbllchem
AubevSr , im Turm-
beraviertel , u ver -
miete » . Adresse ,u cr ^
frantn u . Nr . tf346355
in der Bad. Press« .

Dank5agnng .

Allen dejien , die an unsemm
''"rbwtj Schmerz , anläßlich de»
flinstheidens unsere* liehen Oat -
'Sn ' Vaters . Großvaters Und
Schwiegervater , (5714a i

Jakob Gebhard
PootnelBter » a. D .

*° Innie Anteil nehmen, fiatren
*yir außerwtand« . iedem persön-
lch üu danken , auf diesem Wege
Glichen Dank .

^üngolsheim . don 24 . Okt . 1930 .

^r au L «na Gebhard Wwe
^ skarGcbhard , Rechtsanwalt
^ ttna Gebhard , geb . Linck

Liselotte Gebhard .

5 Z .°A !tWlinung
ValinbosnSbe. ü« tun .
Cff. unt. Nr « 8 10875
an b. Badiiche Presse .
Filiale Sauvtpoft

SleulKrHerid»!., (rtwnt
5 Zim .-Wllhnung
gute Lag« , mil Bad,
Veranda u . reildllivcm

! Zubcyör , fotort oder
l 15 . Nov unt gUnsl.
Beding . ,u vermieten.

Lcopoldslrastc 46, 1.

mOL 4 Almmcr.Wob - 1
nunc, «vll dazu not."
2 leere Riium«. al
Büro geeignet. ver.
mieten. Zuschrist . unl .
Ar . Mip an Me
» airtsch« Press «. Sil .
Hauptpost . .

"

H«,rschattllch «, grofte
3 Sim .-lodniino
itna . Bad u. Auve» ,
Eiapenh, .. ev Äaraae.
l>. sosiiri ju vermieten .
Näheres « riegSslr . ZSU
li .. reicson m .

©etdunttje
3 3im .-fflolinunfl
sNeubaii 1028 ) mit
teidli . Ziidebiir spsort
, u verm. PreiS tt>0^ .
Zu ersr . unt.
in der Bad . Presse

z 3im .-Sol )nunfl
5. ® t„ mit Badez. u .
Zcniraiki, « .. aus soso»;
W vsrm. NSh. flatlsti
Nr. 138. pari. . linrS
Kleine (S$ « W )

2 Z.-Wohnung
mit all ZubeliSr . neu
»erg« richtet. in gutem
Hause zu vcrmicien
Ebenda Ist a . ein hell

Parterre -

Raum
(SO <mO zu v«rmi « tell
An ?lisedcn v . y—13 1>
Scha?ei!slraße 17. II .

Zimmer

Kaiserplah !
» leg . möbl. Zimmer,
Bad . Zet.. auch vor '
ilvera . , u vm . » L447»
Amalleniir . 81 , 2 ii

4 Zimmer -

Wohnung
niti Bad und reichlich
Aubed .. lXschiagnabm «.
fr «l . In de? illauvrechi
Urojl». nächst del ftatl ,
ttraße iu vcrm . c>2"9ri

Nfibrrc « de « Zwaier
« oonllr Z4 lel 4r>5

möbl. Zimmer
sßr 2 «Zerren, aus 1.

ov . billig »u verm
bkrftr. 45. *

Zev . gut möbl 3lmn ».
föfort nu vermieten *
Kirkel fit . 5. 3 Stotf .
Einlach möbl. Rimta«t
Neubau, 25 Jt , ju ver-
miet . Bralimsstr . ii .
8 Ätock. linkö. *

Hut möbl. ZIm . , sep.
Ctng.. el . L .. a l . Nov .
I. vlil . Vem 'niir .Sl I . l

Gr. leeres Zimmer
sep . Eing . , n verm
» arlllr . 39« . HI . »

I
daß die Strümpfe , die unser
Chef in Chemnitz gekauft hat,
wirklich billig sind . - Es lohnt
sich bestimmt auch für Sie ,
diese Angebote zu prüfen I
jvHiiiiiiiifiuiiiiiiiiiiiHiniiiNiiiiuniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiu

1 Strümpfe : (

= Wollö m . künstlich .
| Waschseide 8 .60 . 2 .90

I Reine Wolle
2 . 60 . 1.80

| Kunstseide
| plattiert , Mk . 2 .60 , 1 .8B

i Seidenflor i -«b

i .

1 . 60

i . -

1 . 25
imiiNiiimiiiiiiiimimiiiiiimiiiiiiiinmimmiiiiniiiiiiimmi

Die Ausstellung

Vom Tier feil bis zum
Seidenst rümpf
beginnt , nachdem durch die
Bahn eine Verzögerung ein¬
getreten war ,

Nah »- u Schlaf,im ..
auch m . 2 Bett . , evtl .
einzeln zu oermieten.
S WitBl . «6. ». Stock .
Gut möbl. Zimmer.

el L, . au ntt . Ludiv .»
agtlfietmfir. 2 . II . I.
In sehr gutem Hause
sind § schön möblierte
Zimmer, Kochraum . u .
Subeb. . an sttye
ter abzug«b.
Stefanieftst: .
» Uhr ab .

! i» lZ«trvS «o !
1 großer
Posten

Wttt möbl. Zimmer,
el . L. . vermieten. »
Siartenstr. 7 2. 2lock .
Hochelegantes
Herrenzimmer

Mit Schlafzlm. , Frvö -
stiiet , fllr 160 a mo -
natl . zu vermieten im
Zenlr. na »e b . Hauvl.
Post . Öffert. unt . Str .
WA ? an Bub. Press« .

Brnionen
schöne gelbe Früchte
nur
solange
Vorrat

Burchard

SM möbl . Zim
billig zu vermieten. *
Garlenstr . 0J, III . ff«.

Erbpriil ^nstr. 24 ,
IV .. ist ein frdl. Sim .
mSbl ., an svl H . v.

ßdjönes Zimmer
mit 1 od . 2 Bett. , mit
od . ohne Pens , zu vm .
CatttT, Htrschstr. 66, II .
MSbl . Zimmer sos. od

'

1. Nov . zu verm. *
Wlntttftr 41. t . S t.
Gut möbl. Zimmer
m. el . Licht a . 1 . od.
15 . Nov . zu verratet .
Rvvnstr. 6, 4. <5 >. *

9

PUBlfiBfl
5 % Rabatt

G» t möbl. Zimmer
a » ruft, besser Herrn
<u oeriniet. z. 1 . Nov .
« aer . ^ ailerstr . 1«6 ,
1 Treppe. lKHSSIij

i^ut möbl. Zim. in . S Möbliertes Zimmer
Bett , i, vm. t .

'vHSfflfc) ,» nenntet ( ft© öläO
Akademiestr «5. III . jlaunUfletftr . 80 . I .
Xonnlfipftttifie 20, gut
möbl. Zimmer,u ver -
mieten. «pH 860« )

I leeres Zimmer.K»v .. „
Niaikinstr . A4. 4 . St ..
gegenüber « onntaa -»-
o.latz zu vm. iKS äfn ij
.s
'laiferftraftc 186. III .
gut möbl. Zimmer z.
verm.. el. L . . beizbar

S § 80B )
Schönes möbl. Zim.
iu verniiei . ( B^ SöOS '
Zirkel arm . 1 Tr .. l.

Laden
ftnrhnilnn netoen i .nch und otei » nie»i

ctU/fA , inaeleid «! tn de ,
actel 9 . Tbleraarteo (Öafr . Presse ).

mit grssiem Nebenraum, anschließend
belle aer«umtge Werkstätte tm Zen -
lrum lNäbe Marttolavi gelegen, um.
stiindekiaibcr sofort , u vermieten,
unter Nr . » 144«? an d

gelegen. um <
mW

» ,
"A.a | ®toftcs 3imm«

mötl . Zimm. a verrn mit Kitche sos. od. sp«!
auf 1. Nov . zu verm. <u

Özu verm.

N»«ttn »« richt.. schön. ,
aroti . Zsmmer mit el.
Vlfft 6tU, zu verm. *

JXT -
Schönet möbl.. bell«»

Zimmer
mit Ballon u . el . £ . ,

verm. bei fttämer ,
olsstrad« U. •

u vermiete
L'alleullt . 50 , III , i .

. sv «t
Näher .lelett .

■ 50 ,
Möbl . u. unmöbliert.

Zimmer
>. vm Schelselstr « . Il

«» » « 'SSI
Herr«» , u. S Glalz ,

1 od 2 V«»>.. in Herr
j<dasl »haut zu v« rm

Schmidt , Schirmerstr
Ar . Z. ?- rt. (FHbb72l

Möbl . Zimmer
iu renn , aus l Nov
ildlerftr. 7 . » . St . »

Möbl . Limmer
zu vermieten.
Körnerstr. 40. IV.

Kegenüber Hauplvost
Slaiferflt 1» . 1 lr .
lehr gut möbl Zlmm.,
seine Pension. lZSS^ ''

Sin - Zimmerwohnnug
zu vermieten. NSbcr.
Maraultr . 44. 3. St . »

Atmölil. Zimmer
>?l . sc» . Sing . , an
berufst , i^rl .. Selbst -
bed. . '27tJi , zu vcrm.
Schnedlerstr. 7 . rechts .
o—Ii . a- .i mm

Gros,. . 2 fenl'tt . sonn
gut mvbl. Zimmer bil-
lig , u verm iftt&tnüüi
Broalie . Aarlitr IIS.

Zimmer
gut möbl., an berusS»
kol . Horn zu verm
Sartcnstr. S2 . 1 Tr.

<%S?830T)
Möbl . Ma » I..Zimmer
aus tiaikervlab zugev .,
a . l .Nov . z. verm. Ren-
belt . Amalirnstr. «Z. V .

Mut möbl Balkon im.
mit el Licht, gut beiz -
bar. aus I . Nov . preis -
wert zu vermieten. *
Westendstr . 27 . pari.
» ut möbl. Zimmer.
el ß„ z. um . ( ft® 04l8
SchiitenftV. Sä . B.
Leeres Zimmer, beizb
iok . ,u vcrm .
Slugartenstr S8, IV .
Kobu . u Schlafzlm..
?ui möbl. , m Küchen -
enlilzung zu vermiet.' ttbttftt . S. S Stock .

imB 9414)

~NF * Lade » "TBL
I, !>. West - od . Slidw -
Ätadt. los . gel Cff.
mir Preis u . Nr C5I5
an Sic Vai?. G leite.
Einzelner H«rr

1— 2 Zimmer m . Rütti«
für J. November . An
gebo e unt . Nr . D<iV4
an die Bad . Presse .

2 ZiM . - MhillM
Zentrum, sos. zu mie
ten gesucht, ebenda !
S leere Zimmer, evll
Piansarden, mit <51 ..
Waiser . flixfipefegciiii
Ana. u Nr . AW »4t «
an d . Badische Presse
Kiliale Werderplav

j^ 3BfuSSI
Aob . . leer . Zim
od . J kl. j . Möbeleiiis !
gesucht. Offen , u . Ni
^ . .\ '

.1087;i an dl« Bad
f^tl . Ha uptpol -Presse

Zlmmerliesttch .
Möbl. Zimm. gesuch-.
Oststadi bevot

^
. Prei>;

a » g« b unt.
an die P « d Presse .

Cemiitl . Zimmer
Mit Schreil'tis« . slir
Lvrru gesucht. Anaev .
unter Nr » .N . IiMl
fin die Badisme »Prfffe
BttlflU' Hauptpost .

2 gröbere Zimm ?
sNobn . ü Schlaszim. I,
teilweise möbl.. dazu
mögl. ein Küchenraum
««sucht von Tauerm .
OjiJfc Beamtet») , An¬
gebote unter H 8 .10878
an d. Badische Presse ,
Kiliiglt Hauptpost.

Leeres Malil.-Z
zu mie 'en fleischt . Ai
geböte unt H .G .10A5
an dl« Badlschk Presi
ffillnle Sauvlvost
Freurdl ., lArgenleitt '

Schlafzimmer
mit sev . ffilng . . mögl
pari ., gesuchl. Boraus
bezapluna Off . imte :
H .T. l »» i9 an Dl« Nav
Press« 8U . Haupwost .



Dienstag , den Z8 . Vksbe » 1988 . Vadffche Presse J Morgen - AuSgave Cclft 1 W ». ! • *

UNION¬
THEATER

SCHflUBURG I 3 « oettfluk # !
ititr . einfach . Schrank
8 Jt . Lflam Gasherd
4 Jt Hebelftrabe 18 .
ü Stock *

Marlans ' raBe 16 Telephon 6284

Täglich um | 7 ] Q7j una { 9 ] onr

dar Film , von dem man spricht !

Arisches

Can ^ fslhfaffp

Dienstag . Z8 . Ott . 1930.
• BS Th . - Gem .

III . S .- Gr 2 . Hälfte .

MM
>. i>er Sängerkrieg

oui Wartburg
Von Wagner .

Dirigent : KrtvS .
Regie : Pruscha .

Mitwirken ! « :
Blank Sa » , . Fisch -
bach.Sieich - Dörich . Win -
ter , Silgradt . Sosvach .
Kiefer . Nentwig , Oer -
ner . Schoepsltn , Strack ,
Schuster .

Ansang lS Uhr .
Ende 28 Uhr .

Preise CU .OO—7 .00JO .

Okt . : Son -
„Zettth

m 29 .dermiete „Zeittheater
(I . Z! « rstellung d . Ab-
tetlul .« l , wciße Kart .)
Zum erst Ätal : Bork .
Do .. 30. Okt . : Die Nti¬
bi » . Kr . . 31 . Okt . :
Advokat Pa elin . —
Hieraus : Der Diener
zweier Herren . Sa .,
I . Nov . : Die Nibcinn -
« ei, III . Abteilung .
So .. ? Nov . : Vormit¬
tags : Gedenkfeier für
Siegfried Wagner . —
Abends : Tannhäuser .
— Km Kon ^ertbaus :
Keine Vorstellg . Mo ., wird angeiert , z. 35-« ,
3. Nov . : Sondermiete Mantel 25 M . Garant .
.Zeittheater ' : ( 1. Vor i für gut . Sitz u . beste
Stellung der Abteilung j Berarb . Ossert . u . Rr .
II , rote Karten ) Bork . lJR4 an Bad . Presse .

Haut * 8 Uhr

Das groQB
Atirakiions -

rropmm
Varl « tAkun *t In

h0chtt .Voll«ndu <iq

Möbel - Auto !

den - u . kilomeierwcise
vermietet : ( 1V8A
KriegSstr . 86 . Xt 1. 5516

Bin Sttdsee - Abenteuer mach dem Buch von Frederick
O ' Brien . In den Hauptrollen Monte Bloe unid
Rind Torrtl . (24S09)
Etwas Unerhörtes ) Etwas Einmaliges !

Nie gesehene Unterwasser -Auioabmen ,
Bilder von berauschender Schönheit I

Spannend ] Sensationell !

Jugendliche haben Zutritt ,

Zu verkaufen:
Komb , Gas - u . Koh¬

lenherd , weiß ermaill .,
Nickelbeschläge (Junker
u . Ruh ». AvsteWlatte .
l Chaiselongue , ohne
Decke , breit , scb, S »ück.
Moiestrabe W , II .
wegen Umzug nei
ueift . « ohlenherd .
tleiderschrk .. 1 kom

neuer
1

kowvl .
>ett . 1 Waschtisch . 1

Nähmasch . u . sonstig ,
div . Hausgerät billigst
Alt vk. Anzus . 2—4 U .
nachm . Kaiser . Mathn -
str . 22. 3. Stock . •

Karten - » . Hofschlauch
30 m lg ., sowie zirka
2000 Stück Blechdosen
m Teckel bill . abzug .
Nah . Augartenstr 19 ,
1. Stock . (Füg 9421 )

»
» ' " i

.Verkauf soweit V« ' r,t

Frische Bücklinge . . . « 45 #

Schellfisch , ger Pfand50
^

Flundern , ger piund S -H

Neuer Wein um 65 *
Weiß - u . Rotkraut ? wa -> S -f

Zwiebeln aptund 15 1

Rosenkohl pi on d25 ?

Neu e Kransfelgen . . Pfand 35 ^

Landbutter pu .ndl . 3 5

Emmenthalero . Rind« •/, schaehwi 75 ?

Camembert roiitett . . ' /«seb >ei>t«i 75 ?

Margarine , Cocotfett piund 45 ^

Katfae , isbrtnnt Pfund 1 . 95

Malzkaffee Pfund 28 ?

Haferflocken . . pinnd 28 ? a . 2 ^

Zucker w P 'und Z . - ^

Creme - Mocca - Bohnen ptd . 25 - ■

Flüssig gef . Bohnen h ptd . 25 ^

B
t»
8 ;
d,
E
6
8i
Ö
bi
vi
8
Ic
8)
A
0 .
u
ei
1

Fasanenstrasse 6
Heute

TANZ
Tanzkapelle

The Gloria - Band

Eleg . Madanzng

uuer
Heute Oleniti « , 20,30 Uhr

Operetten - und
Schlaoer - Abend

DER KAPELLE KRÄMER
mit neuem Programm I 5712a

Letzte Zusendung von
scMlsch . Preiselbeeren
Verhau heute: GroBmarhi Alter Bahnnot .

mmwacn : GroSmarht Luduiigspiatz .
Per Pfund 20 ^

Karlsruher Fruchtimport Q . m. i). H.
TcLEFOM 6634 .

Uerscmedenes

MrM -
Altelle «

v . Z Wohngebäudcn in
zentraler Lage , sofort
in vergeben . Angeb .
u . H . W . 10872 a . Bad .
Presse Fil . H ^uvtvost .

Wer macht Umzug
gegen

Maleraroeiten ?
Adr . erb . u . Nr . WZ2Z
an die Bad . Presse .

Wer verzinnt

Ich liefere neuen
Gasbackofen

oder > Leder - KIubsess ..
l Nähmaschine

geg . Textilwaren , Le¬
vensmittel uiw Aug .
unt . Nr . HF 10881 an
die Badische Presse ,
Filiale Hauptpost .

Eedrauchte Möbel
aller Art kaust stets

Fr . Schulter
Ludwig -WilhelmNc . 15

Gut erb Ausziehtisch .
evtl , m . 4 Lederstühl -,
zu kaufen gef . Preis '

S Kessel mit 4M und « " geb . unt Nr « MO
160 Sit , Inhalt ? An ^ «diicht. Presse
gnb mit Preis unter
Nr . « 652 an die Ba¬
dische Presse .

« einslsgezucne

Zwei junge Herren
(Aladern .) hier fremd ,
suchen sreundschastlich
Anschluß an zwei ig .
nett « Damen zw . spät .

Heirat .
Angebote mit Bild
erbeten unt . Nr . K!W
an die Bad . Presse .

Heirat .
Witwe , 30 I . evgl ..
ohne Anh ., m schöner
S Z .- Wohna ., wünscht
Herrn in sich. Stellg .
zwecks bald . Ehe be-
könnt tu werden . Näh .

t ^ 5i Zuschr . unt . Nr . B602
au d Badtsche Presse .

Für2Mk . elegant !
Ihre Garderobe wird entstaubt , anfgedämvst
u . gebügelt . Damenkleider werden gereinigt .
Entflecken und Revaratnren aut und billig .
Schnellste Lieferung , ( 1,14 )

Fritz Mininer . Kaiser-Passuge lg
Ecknelibtigei -Anftalt . — T » le»ho « 7Q35 .

Heirat .
Frl . , v Lande , gl I ..
ev .. schone Aus « .. 2000
M bar , (» fit . Berwög ,
wünscht anständig . H.
od . Gescki . zw Heirat
kennen zu lernen . Zu -
schrift >lnt . Nr . G «07
«« i . BatilÄ « Preil«.

Füllofen
mtttl . GrSbe , zu kanf .
gesucht . Angeb , u , Nr .
Saig au die Bad , Pr .

Gnt erhaltener

« MN SN «
zu kauf . «es . Angeb , n .
TZ20 a . d . Bad . Presse .

Zu kauf , «es. : Diwan .
Bertiko , Schrank , KL -
chenschr.. « inderb . n .
Nähmasch , Aua um .
3 548 an d. Bd . Pr .

Miibel - » . Arl
stets zu kaufen gefuivt .

Schirrmann ,
Markgrafenstr . 43,

GHS618 )

Federnpritschenwa «en
8—10 Zentner Trag »
u , gut erhalt , Marlt -
bladir zu kauf , gesucht
Offert , unt , Nr , 91M3
an die Bad Presse .

WellbL-Garage
für Klein Auto

zn kaufen gesucht . *
Angebote an Ttiterq ,

üriedenstrab » A .

3n tausen gesucht etn

LaWllgeulinljäng
nicht u , 5 To, , m . od
ohne Richtvornchtung
Genauer Beschrieb Üb
Prltfchengröße . Fabrt
tat . Baujahr n Preis
angabe unt . S5605 (i an
die Badische Presse .

Ständer
f. S <ehlam »r . schwarz ,
zu kaus . ges . Preisan
geböte » ni . H .D .1087»
an die Badische Presse
Filia l e Haup ' vost .

Ksuä8sße
<Lilipnt >

wenig gebraucht , geg .
bar zu kaufen gesucht
Angeb . unt . H H . 10883
an die Vadische Presse
Filiale Hauvwost .

Vervielfältiger
mit Wachsmatribe , ev ,
rotierend gebraucht ,
tadellos erhalten ,

zu kausen gesucht .
Aussiihrliäie Beschret '
bung sowie äufterkten
Preis u . Nr . S5751 «
an die Bad . Presse .

1 — 2 Anzüge
(mtttl . Fig . ) zu kausen
ges. Angeb . unt . P540
an die Bad Presse ,

Zu verkaufen :
/Sin komplett . Schlaf¬

zimmer - 1 Bett mit
Patentrost , Nachttisch .
2 Stühle , I Gasherd ,
Mäntel , Bilder , werd
billig abgegeben . Wo
sagt unt H .J .10784 b ,
Bad , Pr , Fis . Hauptp
,> cdcrudeckhett . rot , w .
neu . 20^ dunkelgrün
f

amen - Lodenmantel
r . 4 «. neu . 12 Jt ,

schwarz -graues Loden -
Herren Capr 6 Jt . *
Herreustr . » >. 1 Tr .

Zu verk . : Schlafzim .
m . 2 hochh. B . . nuhb .
vol ., zus , nur 220 ,M.
schön . Büfett , mifiß .,
Aussichtisch . Lederst .
Diw .>Schränke , Mascki-
komm ., Kautenil lLe -
deri schön . , w . Kinder -
bett . alles sehr billig
Lehmann . Kriegsstr -64
pari .. Berksst ,

SDeife ]immtt !
mtt Tisch und Stühle ,
neu , um den spottbill
Preis von

Mark 2 $0.—
abzugeben , Ossert u .
Ä! r . D52 !) an die Ba -
tische Presse .

Wegen Umzug , . vk. :
Bett m . Slost . g Rohr -
stühle . Zervieriischdien .
Schneeschnlie , Fenster -
tritt m Schublade , kl.
Recrenpresse , br . Da -
menmant . lw .Traiier ) ,
Anmseh . 17- 20 Uhr
Hirfchstr . 103. Hilden -
brand . *

Sit verkauf . : 2 schöne
Bett .> Schrank , Wasch -
komm . . Bücherschrank .
(5haiiel ., neu , 30 Jt .
neue ; Steil . Wollmatr .
85^ Diw . 40> , Aus¬
ziehtisch 20.// , Schreib¬
tisch. Dtvlomat 45 M ,
Bds . , vol 8li . // Fröh -
lich . Ublandstr . 12 . »

Gebr . Türen und
Fenster zu verkaufen .
Karlftrafie 20. i . Hof ,Steiubach . ('AüiMm

Eelegenheitskauk!
Zttiriger , eichener

Kleiderschrank
eich. Ausziehtisch
wenig gebr ^ äußerst
billig bei (1Z04)

I . Baader ,
Möbelvertrieb

Waldbornstrafie 21.

L - Baß
z.vk. Werderstr 95 III .
^ ( FW 9412)

Ca. 8—9 Ztr . Inhalt ,
bill . zu Verls. (FH5S13
Hirschstrafte 7 , 1 Tr .
Glühbirnen - Schalter

1 Stromzähler . Lei
tnnasdraht , 220 Bolt ,
nur kurze Zeit im Ge -
brauch , , n verk . Zu -
erfragen unt 3 009
In d . Badischen Pr ,
Sehr gut erhaltene

Nähmasch KV M .
mit voller Garantie
Teilzahlung gestattet .
Staab . AdlerstraKe !).

(FHS60S ,
Stark , Damenrad , w .
neu . btll . , u verkauf .
Herrenstr 60, vart .

(FW 9417 )
♦ Gelegenheitskauf ♦

maniei . üeöerzienßp

I

mod u . pi Oual B
neu u gebraucht , >
dar . m . Samtkrag >
äun . bill . zu verk . «

Zähringeri 'tr . 53a . II .

eOdeon
iniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiui

Kapelle Franz Dolezefl verstärkt
Heute 16 Uhr

Solist F . DOLEZEL - HEJRE KATI - Hub » )f

Abends % 9 Uhr

Fast neuer mod . Da -
menmantel mit Pelz ,
kl . Fig . u höl,i . Beti -
lade mit Rost bill -. zu
verk . Anzus ab 2 U .
Marienstr . 74. III ., l .

( FW 9419 )
Cntbehrltchkeitsyät ^ er
abzg , 1 Schreibmasch ..
1 Schreibvnlt m . Fach .,
zusammen 50 RM .
Markgrafenftratze 45,
Hof , links . *

^ " HerrenKleider
zu verkaufen , (1098
Werders » . 68. III . US,

2 halbschwere Ucber -
zieher , schwz . u . grau -
meliert , Gr , 50. 1 Geh -
rockanzu « u . ein Frack -
anzug , sow , 1 schwarz -
melierter Franenmant .
«weit » all . sehr gut er -
halt bill . abzug . Kai -
serstr . 74 2 Trevv . *

ZiiWngs-Ulster
f . 14- 15 I . . 12M. zu
vk . Yorlstr , 37 . p„ l . *

Zu verlausen
Dung

sow . 2 g . Milchztegen .
Daxlanden , Psalzstr . W

Tieriiiarkt

10 Wochen alte *

weifte Spitzer
in nur gute Hände
preiswert abzugeben .

Frau Sdiell ,
Föhlingen ,

Gasthaus zum Adler .

T ! g « - D °
K

(schwarz -weih ) ,
1« Mon .. obne
irmftändeh . so ' -." „ sei1:
KarlSrnke . Darla '" ' *
Fede rbachstr . 49.^ - ^

SSeifti: nff / '
legreif 3.50—
,u verk . Bill -
Tcntsdincurent ,
Bahnlinie — —

Waldvöx
Donrpfafsen ,
Kreuzschnäbel
linge . Disteln "

^ !.
Turteltauben v-
eingetrossen . & ' " " >$ <>■
ZtervSgel aller ^ i-
A , «»eier ,
Schützens « .43.

Verkaiise umständeh .
Brücke

neu (bandaeknüps !
Smvrnai . Ossert . unt
H S 10880 aii die BiiD . I
Prell » SU . Hauptpo «.

Badische Lichtspiele
KONZERTHAUS

Dienstag
20 .30

Mittwoch
20 .30

Die letzten Vorfahrungen

Donnerstag
20 .3O

Die Flucht nach Yedo
Das Schicksal zweier Liebenden .

Ein Kunstwerk Japanischer Schauspieler In groBer Photographie *

Dazu : » LÖHS und seine Heide "

Ein Gedicht In her «liehen Bltdern .
Kapelle Lehmann Leider nicht für Jupendiirhe . Kartenvorverlcuf wie Ohlich
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